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Gedenkstätten erhalten zunehmend eine neue Bedeutung - sie werden von Orten der individuellen Trauer zu Orten des Lernens. 
Der Volkstrauertag soll heute dazu dienen, ein Gespür dafür zu vermitteln, was Krieg, Gewalt und Flucht bedeuten.

Weitere Informationen im Innenteil.

VOLKSTRAUERTAG 2023
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115

  Ihre Behördennummer 115

Die einheitliche Behördennummer ist Ihre erste Anlaufstelle für 
Verwaltungsfragen aller Art. Sie vernetzt die Servicecenter der 
Kommunen, Länder und Bundesbehörden und erteilt Auskünfte 
zu den häufigsten Behördenanliegen. Dabei ist es egal, welche 
Behörde, Verwaltungsebene oder Zuständigkeit betroffen ist. Die 
115 ist von Montag bis Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr erreichbar.
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  Telefonnummern und E-Mail-Adressen der Mitarbeiter des Rathauses

  Sprechzeiten der Forstverwaltung

Die Sprechstunde von Revierleiter Tobias Scholz findet immer 
donnerstags von 17.00 - 18.00 Uhr im Rathaus Au am Rhein, 
1. OG (Telefon 07245 9285-18), statt. 

RATHAUS STEINMAUERN

Gemeindeverwaltung Steinmauern, Elchesheimer Str. 2, 76479 Steinmauern	 E-Mail: rathaus@steinmauern.de
Telefonzentrale: 07222 9275-0, Fax: 07222 9275-20				    Internet: www.steinmauern.de
Öffnungszeiten: 	Montag bis Freitag	 08:00 – 12:30 Uhr
	 Montagnachmittag	 14:00 – 16:00 Uhr
	 Mittwochnachmittag	 14:00 – 18:00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten
erreichen Sie einen unserer Mitarbeiter in dringenden Fällen von Abwasser- und Friedhofsangelegenheiten 
unter der Nummer 07222 9275-40.

BÜRGERMEISTERAMT		 MITARBEITER/-IN	 TELEFON			   E-MAIL

Bürgermeister 		  Toni Hoffarth	 9275-22			   hoffarth@steinmauern.de	
Personal/Kitaangelegenheiten/Standesamt	 Nicole Dreher	 9275-23			   dreher@steinmauern.de

HAUPTAMT

Hauptamtsleiter	  	 Nick Gumenick	 9275-10			   gumenick@steinmauern.de
Innere Organisation	 Amelie Akcay	 9275-11			   akcay@steinmauern.de
Ordnungswesen/Bauangelegenheiten/	 Natalie Djerdak	 9275-12			   djerdak@steinmauern.de
Friedhof
info-büro		  Stefanie Köstel-Kohler	 9275-13			   koestel@steinmauern.de
Mitteilungsblatt		  Tina Kraft	 9275-14			   kraft@steinmauern.de
Liegenschaften/Grundbucheinsichtstelle	 Beate Weidenbacher	 9275-15			   weidenbacher@steinmauern.de
Büro für Jugend, Familien und Senioren	 Isabell Borchert	 9275-16			   borchert@steinmauern.de

RECHNUNGSAMT

Rechnungsamtsleiter	 Manuel Otteni	 9275-30			   otteni@steinmauern.de
Gemeindekasse		  Christoph Bosler	 9275-31			   bosler@steinmauern.de
Gemeindekasse		  Riccarda Lumpp	 9275-32			   lumpp@steinmauern.de

BAUHOF

Bauhofleiter		  Wolfgang Reiß	 9275-40			   reiss@steinmauern.de	
					   0162 1062382
HAUSMEISTER

Hausmeister		  Marc Meyn	 9275-41			   meyn@steinmauern.de

FLÖSSERKINDERGARTEN

Leiterin		  Lena Heeß	 	405949-0		  info@floesserkindergarten-steinmauern.de

SCHÜLERHORT

Leiterin			  Ulrike Ostermann	 154564			   info@schuelerhort-steinmauern.de
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Rückblick auf den St.-Martins-Gottesdienst
mit Laternenumzug

Auch in diesem Jahr startete das St.-Martins-Fest in Steinmauern 
mit einem kleinen Gottesdienst in der katholischen Pfarrkirche. 
Eine voll besetzte Kirche, viele singfreudige Kinder sowie das toll 
aufgeführte Martins-Spiel stimmten auf den anschließenden Um-
zug ein. St. Martin ritt hoch zu Ross die neue Strecke abseits der 
Hauptstraße entlang, gefolgt von einem langen Zug mit vielen 
bunten Laternen. 

Zum Abschluss gab es am neuen Zielort, dem Schulhof, für alle 
Kinder die traditionelle Martins-Brezel. Bei toller musikalischer 
Begleitung durch den Musikverein Steinmauern wurde fleißig 
geteilt und der ein oder andere Glühwein und Kakao genossen. 
Die Bewirtung erfolgte wie jedes Jahr durch die KjG und es war 
trotz der Kälte für alle ein schönes Zusammenkommen. 
Auch an dieser Stelle noch einmal ein herzliches Dankeschön an 
alle, die diesen Abend mitgestaltet und unterstützt haben und an 
alle Besucherinnen und Besucher des St.-Martin-Festes!

Nachtrag zur Wasserzählerablesung

In der letzten Ausgabe des Mitteilungsblattes haben wir Sie 
an die Ablesung der Wasserzähler erinnert.
Dies betrifft nur Bürgerinnen und Bürger, deren Wasserzähler 
in diesem Jahr noch nicht durch einen Funkzähler ersetzt 
wurde. 
Die Haushalte, die 2023 noch keinen Funkzähler erhalten 
haben, werden im Laufe des Jahres 2024 ebenfalls umge-
rüstet, sodass die Abrechnung 2024 vollständig digital und 
automatisiert erfolgen kann. 
Wir bitten für das entstandene Missverständnis um Entschul-
digung.

Volkstrauertag 2023

Die Gedenkfeier für die Toten, Gefallenen und Vermissten 
der beiden Weltkriege auf dem Friedhof findet in diesem Jahr 
im Rahmen des Gedenkgottesdienstes für die Verstorbenen 
der Vereine am Samstag, 18. November 2023, 18:00 Uhr in 
der Pfarrkirche statt.

Bürgermeister Toni Hoffarth und der Gemeinderat laden 
dazu herzlich ein.

Vorstellung unserer neuen Pratikantin

Mein Name ist Jana 
Schnepf und ich studiere 
derzeit den Studiengang 
Public Management an 
der Hochschule für öf-
fentliche Verwaltung in 
Kehl. Im Rahmen dieses 
Studiums durchlaufen 
wir Studierenden unter 
anderem eine 14-mo-
natige Praxisphase in 
verschiedenen Bereichen 
der öffentlichen Verwal-
tung. Seit Ende Oktober 
absolviere ich ein solches 
Vertiefungspraktikum für 
drei Monate bei der Ge-
meindeverwaltung Stein-
mauern, um den Bereich 
der Ordnungsverwaltung 
näher kennen zu lernen. 
Ich freue mich auf die kommende Zeit bei der Gemeinde Stein-
mauern und auf viele neue Erfahrungen und Eindrücke. 

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Steinmauern

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Toni Hoffarth

Verantwortlich für Anzeigen und Beilagen: Volker Dürrschnabel, Dipl.-Ing. (FH)

Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH, Schulstraße 12,  
76477 Elchesheim-Illingen, Telefon (07245) 92 70-0, Fax 07245 / 92 70 50 
E-Mail: steinmauern@duerrschnabel.com

Anzeigenpreisliste: Stand 1.6.2023; Bezugspreis halbjährlich: 17,94 Euro. 
Auflage: 800 Exemplare. Erscheint wöchentlich. Fotos: pr/djd
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Vorankündigung des traditonellen Adventsmarkts

Steinmauern macht sich startklar 
für die Zukunft

Deutsche GigaNetz GmbH beabsichtigt flächendeckenden 
Ausbau eines Glasfasernetzes
Um in der Gemeinde Steinmauern zukunftsfähig für die digitale 
Wandlung der Gesellschaft zu sein, ist man Teil eines Glasfase-
rausbauprojektes, welches das Ziel hat, eine nahezu flächen-
deckende Versorgung mit der Internetanbindung der nächsten 
Generation herzustellen. Projektbeteiligt sind die elf Kommu-
nen Au am Rhein, Elchesheim-Illingen, Steinmauern, Rastatt, 
Durmersheim, Bietigheim, Ötigheim, Muggensturm, Weisen-
bach, Loffenau und Sinzheim. Mit dem klaren Ziel „Glasfaser 
bis in die eigenen vier Wände“ begegnen die Verwaltungen der 
einzelnen Kommunen den rasant steigenden Anforderungen in 
der sich enorm beschleunigenden digitalen Entwicklung. Durch 
eine jetzt geschlossene Kooperationsvereinbarung zwischen den 
genannten Gemeinden und der Deutschen GigaNetz GmbH über 
den Aufbau eines Glasfasernetzes sind die Weichen für die Infra-
struktur der Zukunft gestellt.

Vertreterinnen und Vertreter der elf teilnehmenden Kommunen 
des Landkreises Rastatt zeichnen den Kooperationsvertrag: 
Au am Rhein, Elchesheim-Illingen, Steinmauern, Rastatt,
Durmersheim, Bietigheim, Ötigheim, Muggensturm, 
Weisenbach, Loffenau und Sinzheim

Mit Homeoffice, Telemedizin, KI-Anwendungen, Smart-Home- 
Lösungen, der Umstellung von Unternehmensprozessen ebenso wie 
mit der Digitalisierung von Bildung und Verwaltung sind viele Vorteile,  
aber auch die Notwendigkeit von zuverlässigen Internetanschlüs-
sen verbunden: Eine stabile Anbindung ist die Grundlage für mo-
derne Teilhabe und Gestaltung. Dr. Anton Hoefter, Geschäftsführer 
der Deutschen GigaNetz, sieht den Glasfaserausbau als elementare  
Infrastrukturmaßnahme und Standortfaktor für die Wirtschaft:  
„Moderne Kommunikationstechnologien sind ein wesentliches 
Element, welches für die wirtschaftliche Wettbewerbsfähigkeit 
einer ganzen Region mitentscheidend ist. Es ist ein wichtiger 
Schritt in die Zukunft des Landkreises Rastatt und eine Investition 
zur Stärkung des Wirtschaftsstandortes. Besonders freut es mich, 
dass durch die geschlossene Kooperationsvereinbarung nahezu 
dem gesamten Landkreis mit diesem Projekt ein leistungsfähiges 
Angebot der Deutschen GigaNetz unterbreitet wird.“
Die Vorteile der Glasfaser-Technologie liegen auf der Hand: 
Glasfaserkabel übertragen Daten nicht als elektrische Signale, 
sondern in Form von Licht. Glasfaserkabel sind deshalb deut-
lich weniger störanfällig als die gebräuchlichen Kupfer- und 
Koaxialkabel. Die Technologie verbraucht etwa 60 Prozent 
weniger Strom. Und Glasfaser bietet vor allem viel schnel-
lere Übertragungsraten - so sind bereits heute Bandbreiten 
von bis 2.500 Mbit/s für Privat- sowie bis zu 10.000 Mbit/s  
für Gewerbekunden symmetrisch in die Sende- und Empfangs-
richtung möglich. Die Deutsche GigaNetz baut ausschließlich 
FttH-Anschlüsse („Fiber to the Home“) bis ins Haus beziehungs-
weise bis in die Wohnung. Somit kommt die gebuchte Leistung 
auch tatsächlich zu 100 Prozent beim Nutzenden an - völlig 
unabhängig davon, ob in der Nachbarschaft gerade gesurft wird 
oder nicht.
Sebastian Bergmann, Regionalleiter Sales Süd der Deutschen 
GigaNetz, hält fest: „Wir sind im Glasfasermarkt angetreten, um 
Deutschland mit einem flächendeckenden Netzausbau fit für 
die digitale Zukunft zu machen. Denn um alle Vorteile der Digi- 
talisierung nutzen zu können, brauchen wir überall die neuen, 
leistungsfähigen und energieeffizienten Glasfasernetze. Über die 
Kooperation mit dem Landkreis Rastatt freue ich mich sehr, die 
ein wichtiger Meilenstein auf dem Weg zu hochleistungsfähigen 
Internet- und Telekommunikationsdiensten der Region darstellt.“ 
Bei der Zeichnung des Kooperationsvertrages nannte Bergmann 
zudem erste Details des geplanten Ausbaus: „In unserem land-
kreisweiten Ansatz berücksichtigen wir insgesamt elf Kommunen. 
Das bedeutet, wir planen etwa 20.000 Hausanschlüsse, was etwa 
37.000 Wohn- und Geschäftseinheiten entspricht. Hierfür wer-
den wir 700 Kilometer Trassen bauen und circa 70 Millionen Euro 
aufwenden - eine riesige Investition in den Landkreis Rastatt!“ 
Einen besonderen Dank spricht Bergmann der lokalen Verwaltung 
aus: „Ich freue mich sehr über die bisherige, sehr gute Zusam-
menarbeit im Vorfeld der Kooperationszeichnung. Mein Dank gilt 
in diesem Zusammenhang vor allem Frau Veronika Laukart, die 
mit sehr viel persönlichem Engagement das Projekt vorantreibt 
und der es gelungen ist, elf Kommunen zu einer interkommuna-
len Kooperation zusammenzubringen - ein erfolgreiches Modell 
für den gemeinsamen Ausbau von Infrastruktur.“ Die konkreten 
Planungen zum weiteren Vorgehen werden mit den teilnehmen-
den Kommunen im ersten Quartal 2024 besprochen.

Über die Deutsche GigaNetz GmbH 
Die Deutsche GigaNetz GmbH mit Hauptsitz in Hamburg be-
treibt deutschlandweit den vorwiegend eigenwirtschaftlichen und 
qualitätsorientierten Glasfasernetzausbau bis in die eigenen vier 
Wände (FttH - Fiber to the Home). Damit leistet das Unternehmen 
einen erheblichen Beitrag zur Digitalisierung Deutschlands mit der 
Teilhabe aller Bürgerinnen und Bürger an der dafür notwendigen 
Infrastruktur. Mit einem klaren Fokus auf den eigenwirtschaftli-
chen Ausbau ist es Ziel des Unternehmens, 100 % Glasfaser in 
den Kommunen zu bauen und dabei vorhandene Infrastrukturen 
als auch die Förderkulisse ergänzend einzubeziehen. Die Deutsche 
GigaNetz schafft ein nachhaltiges Qualitätsnetz für die nächsten 
Generationen durch hochwertige Verlegetechniken und konventio-
nelle Verlegetiefen, das als Open-Access-Lösung diskriminierungs-
frei ist. Mit bis zu 60 % weniger Energieverbrauch im Netzbetrieb 
gegenüber bisherigen Netzen leistet die Deutsche GigaNetz auch 
einen Beitrag zur ökologischen Nachhaltigkeit in den Kommunen.
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Energietipp der Energieagentur Mittelbaden - 
Heizung optimieren und Energiesparen

Tipp 2: Heizungspumpe austauschen
Die Heizungspumpe hält den Kreislauf 
des erwärmten Wassers zwischen Kessel 
und Heizkörpern in Gang. Sie wird daher 
auch oft als „Herz der Heizung“ bezeichnet. Ein Einbau einer mo-
dernen Hocheffizienzpumpe kann bis zu 120 Euro im Jahr sparen.
Heizungspumpen arbeiten im Jahr etwa 6.000 Stunden; haupt-
sächlich im Winter. Sie sind stille, aber kräftige Energieverbraucher. 
Ältere Pumpen mit einer Leistung von 80 bis 100 Watt oder mehr 
verursachen rund 10 % des durchschnittlichen Stromverbrauchs 
im Haushalt. 
Meistens ist der Austausch gegen eine moderne Hocheffizienz-
pumpe aber die wirtschaftlichste Lösung: Moderne Hocheffizi-
enzpumpen verbrauchen 90 % weniger Strom! Ihnen genügen 
inzwischen 15 Watt oder weniger. Denn: moderne, geregelte 
Pumpen passen ihre Drehzahl an den tatsächlichen Bedarf an, 
während alte Pumpen stets mit der gleichen Leistung laufen.
Praktische Tipps zur Senkung des eigenen Energieverbrauchs 
bietet die Energieagentur Mittelbaden telefonisch unter 07222 
1590821 an. Das Energieberatungs-Telefon ist dienstags von 
10:00 bis 12:00 Uhr und donnerstags von 15:00 bis 17:00 Uhr 
zu erreichen.
Weiterhin bietet die Energieagentur Mittelbaden in Kooperation 
mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg kostenlose te-
lefonische individuelle Energieberatung an. 

Die nächsten freien Termine sind:
22.11.	 Rastatt	 14:00 - 17:45 Uhr
28.11.	 Sinzheim	 14:00 - 17:45 Uhr
07.12, 	 Baden-Baden	 13:00 - 16:45 Uhr
13.12	 Gaggenau	 14:00 - 17:45 Uhr
13.12.	 Rastatt	 14:00 - 17:45 Uhr
 
Anmeldungen per Telefon unter 07222 159080 oder per E-Mail 
unter kontakt@energieagentur-mittelbaden.de.
Weitere Beratungsangebote finden Sie bei der Energieagentur 
Mittelbaden gGmbH, Ihrem Ansprechpartner für Klimaschutz und 
Energieeffizienz, unter www.energieagentur-mittelbaden.de.
 

Sudoku für Anfänger

Landkreis Rastatt - 	  
Untere Vermessungsbehörde

Ankündigung von Vermessungsarbeiten und Abmarkungsarbei-
ten in der Gemarkung Steinmauern in den Gewannen Alt Murg, 
Rheinfeld, Altrhein und Gemeindewalddistrikt III Alter Wald
Das Landratsamt Rastatt - Amt für Flurneuordnung, Geoinforma-
tion und Vermessung (untere Vermessungsbehörde) wird ab der 
48. Kalenderwoche 2023 in der Gemarkung Steinmauern , zwi-
schen den Gewannen Alt Murg, Rheinfeld, Altrhein und Gemein-
dewalddistrikt III Alter Wald , Vermessungsarbeiten und Abmar-
kungsarbeiten durchführen. Sie erfolgen auf Grundlage der §§ 5 
Abs. 2 und 8 Abs. 2 Nr. 2 des Vermessungsgesetzes für Baden- 
Württemberg (VermG). Bei den Arbeiten handelt es sich um 
die Schlussvermessung des Dammbauvorhabens „Ertüchtigung 
Rheinhochwasserdamm (RHWD) XXV und rechter Murgdamm“ 
im Auftrag vom Regierungspräsidium Karlsruhe, vertreten durch 
den Landesbetrieb Gewässer, Ref. 53.2. Die Dammbauarbeiten 
von der Murg bis zur Gemarkungsgrenze Neuburgweier wurden 
im Jahr 2018 begonnen und die Gesamtfertigstellung ist für Ende 
2024 geplant. Die Gesamtmaßnahme ist in 10 Baulose aufgeteilt. 
Deshalb erfolgt die amtliche Vermessung abschnittsweise nach 
Baufertigstellung. 

Ausführliche Informationen zum Dammbauprojekt 	  
sind auf der Internetseite des RP zu finden. 

Direkter Link hierzu:
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt5/ref532/seiten/
rhwd-xxv

Folgende Flurstücke sind betroffen:
Gemarkung Steinmauern:
57, 57/8, 2669, 2669/2, 2669/3, 2669/4, 2669/5, 2669/6, 
2669/7, 2669/8, 2669/9, 2670/1, 2856, 2857, 2858, 2859, 
2860, 2860/1, 2861, 2861/1, 2862, 2863, 2864, 2865, 2866, 
2867, 2868, 2869, 2870, 2871, 2872, 2873, 2881, 2882, 2909, 
2926, 3000, 3002, 3005, 3005/1, 3006, 3006/1, 3009, 3011/1, 
3012, 3014, 3015, 3016/1, 3019/1, 3022/1, 3023, 3024, 3025, 
3026, 3027, 3028, 3029, 3030, 3031, 3032, 3033, 3034, 3035, 
3036, 3038/1, 3039, 3040, 3042, 3043, 3044, 3045, 3046, 3047, 
3048, 3049, 3050, 3051, 3053, 3055, 3056, 3103, 3104, 3105, 
3114, 3114/1, 3115, 3115/1, 3116, 3116/1, 3117, 3117/1, 
3118, 3120, 3126, 3128, 3129, 3130, 3130/1, 3130/2, 3131, 
3134, 3134/1, 3135, 3135/1, 3136, 3136/1, 3137, 3137/1, 
3138, 3139, 3139/1, 3140, 3140/1, 3141, 3141/1, 3142, 
3142/1, 3143, 3144, 3145, 3146, 3148, 3149, 3165, 3166, 
3167, 3168, 3169, 3170, 3171, 3172, 3174, 3175, 3181, 5000, 
5000/1, 5486, 7057/1, 7058/1, 7058/2, 7058/3, 7059, 7060, 
7061, 7062, 7063, 7064, 7065, 7066, 7068, 7069, 7070, 7071, 
7072, 7073/1, 7073/2, 7073/3, 7074, 7075, 7076, 7077, 7078, 
7080, 7081, 7082/1, 7084, 7085, 7086, 7088, 7089, 7089/1, 
7091, 7193, 7194

Den Grundstückseigentümerinnen und Grundstückseigentümern 
sowie den Erbbauberechtigten steht die Möglichkeit offen, bei 
den Vermessungsarbeiten anwesend zu sein, ihre Anwesenheit ist 
jedoch nicht erforderlich.

Die mit der Durchführung der Vermessungsarbeiten beauftragten 
Personen sind nach § 17 VermG befugt die Flurstücke zu betreten. 

Weitere Auskünfte erteilt das Landratsamt Rastatt - Amt für 
Flurneuordnung, Geoinformation und Vermessung unter der 	
Tel. 07222 381-4153, Herr Norman Koffler bzw. E-Mail: 
amt41@landkreis-rastatt.de.

5



6� Nr. 46/2023Mitteilungsblatt der Gemeinde Steinmauern

 

 

 

 

 

 

  Notdienste

Ärzte
Allgemeinmediziner Dr. Werner Rudlof
Plittersdorfer Str. 2 a � 07222 2 96 66
Zahnarzt Harald Leberl
Plittersdorfer Str. 2 a � 07222 1 73 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht Ihnen an den Wo-
chenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprech- 
stundenzeiten zur Verfügung: 
Rettungsdienst:			   112
Allgemeiner Notfalldienst: 	 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 	 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst: 	 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst: 	 116 117
docdirekt: 			   116 117 
(Die sichere Online-Sprechstunde für alle gesetzlich 
Versicherten) 
Notfallpraxis (Kinder)
Klinikum Mittelbaden Baden-Baden, 
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Montag - Donnerstag 19:00 - 22:00 Uhr
Freitag, 18:00 - 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8:00 - 22:00 Uhr
Notfallpraxis (Erwachsene) 
Klinikum Mittelbaden Rastatt, Engelstr. 39, 76437 Rastatt 
Samstag, Sonntag, Feiertag, 10:00 - 20:00 Uhr
Klinikum Mittelbaden Baden-Baden,  
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden 
Samstag, Sonntag, Feiertag, 10:00 - 18:00 Uhr

Aktuelle Informationen zu Notfallpraxen können Sie auf  
folgender Homepage einsehen: 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis- 
finden 

Zahnärztlicher Notfalldienst/
Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Württemberg: 
www.kzvbw.de
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg: 
0761 120 120 00
Unter der o. a. Telefonnummer erhalten Patient*innen die 
Information, welche Zahnarztpraxen in ihrer unmittelbaren 
Umgebung zum Zeitpunkt ihre Anrufes Notdienst haben. 
Weiterhin steht die Notfalldienstsuche auf der Webseite  
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst zur Verfügung.
Für die Notfallversorgung nach Unfällen sind wie bisher die 
Zahnkliniken in Baden-Württemberg sowie weitere Kliniken 
mit entsprechenden Fachabteilungen Anlaufstelle.

Apotheken-Notdienst

Der Notdienst der Apotheken wurde geschaffen, damit je-
derzeit für dringende Fälle Arzneihilfe zur Verfügung steht. 
Bitte machen Sie deshalb nur in wirklichen Notfällen davon 
Gebrauch. Der Not- und Sonntagsdienst am Wochenende  
geht von 08:30 bis 08:30 Uhr am folgenden Morgen.  
Bitte beachten Sie, dass sich die Apotheken auch kurzfristig 
ändern können.

18.11.	 Rossi-Apotheke, Rastatt, 	  
	 Engelstr. 41, Tel. 07222 9 68 97 90

18.11.	 Stadt-Apotheke, Gaggenau, 	  
	 Hauptstr. 87, Tel. 07225 96 67 11  
19.11.	 Adler-Apotheke, Kuppenheim, 	  
	 Friedrichstr. 82, Tel. 07222 4 70 10�

		�   Alle Angaben ohne Gewähr!

Die Notdienst-Apotheken während der Woche können im 
Apotheken-Notdienstkalender nachgelesen werden, der 
kostenlos bei jeder Apotheke erhältlich ist.

  Abfallentsorgung

Wann werden welche Abfallbehälter geleert, 
wo können Problemstoffe abgegeben werden?
Kostenlos, präzise und schnell liefert die Awb-App, 
www.awb-landkreis-rastatt.de, die Antworten.
AWB Rastatt App für iOS (Apple)
AWB Rastatt App für Android (Google Play)
AWB Rastatt App für Windows (Windows Store) 

So geht‘s: App laden, installieren und starten,  
Stadt/Gemeinde und Straße auswählen,  
Erinnerungsfilter einstellen.
Fertig! 

Müllabfuhr
Grüne Tonne	 Freitag, 	 17.11.2023
Gelbe Tonne	 Donnerstag, 	23.11.2023
Graue Tonne	 Freitag, 	 24.11.2023
Altglas	 Mittwoch, 	 29.11.2023
Braune Tonne	 Donnerstag, 	30.11.2023

Öffnungszeiten des Reisigsammelplatzes in Steinmauern - 
Montag bis Freitag	 8:00 - 18:00 Uhr
Samstag	 8:00 - 16:00 Uhr
Anlieferung nur für Bürger aus Steinmauern.

Reisigplatz (am Klärwerk Rastatt)
Annahmezeiten
ganzjährig: jeden Samstag 	 9:00 - 14:00 Uhr
Von November bis Februar	 von März bis Oktober
Mittwoch, 13:00 - 16:00 Uhr	 Mittwoch, 14:00 - 17:00 Uhr

Abfallentsorgungsanlagen

BWG Baustoff- Wiederaufbereitungs GmbH & Co.KG 
in Rastatt 
Kehler Str. 48b, 76437 Rastatt, bei Rückfragen bitte: 
Tel. 07222 3 36 41 oder 07221 3 73 23-0 anrufen
Annahmezeiten der Bodenaushub- und Bauschuttdeponie
März - Oktober (Sommer)	 November - Februar (Winter)
Mo. – Do.	 7:00 – 16:30 Uhr	 7:15 – 16:15 Uhr
Fr.	 7:00 – 15:15 Uhr	 7:15 – 14:30 Uhr
Sa.	 8:00 – 12:00 Uhr	 9:00 – 12:00 Uhr

Sperrmüllentsorgung
telefonische Anmeldung unter 07222 381-5511 oder 
online unter www.awb-landkreis-rastatt.de

Elektroschrott - Technische Betriebe
Standort: Rastatt, Oberwaldstraße 40
Öffnungszeiten: Samstag von 9:00 - 14:00 Uhr
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  Soziales

Seniorentagesstätte Haus Sonnenschein 
Elchesheimer Straße 1, kontakt@sonnenschein-tagesstaette.de,  
07222 40 14 22, www.sonnenschein-tagesstaette.de
Hospizdienst Rastatt
Carl-Friedrich-Straße 10, 07222 7 75 40w
Mo., Mi., Do., 9:00 - 17:00 Uhr, Di., 9:00 - 19:30 Uhr,
Fr., 9:00 - 13:00 Uhr sowie Telefondienst am Wochenende
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL)
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
0721 81 14 24
Psychologische Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche, Fachdienst Frühe Hilfen
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de,
07222 3 81 22 58
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e. V.
info@bsvsb.org, www.bsvsb.org, 0761 3 61 22
IBB - Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
für psychisch erkrankte Menschen und Angehörige
fragen@ibb-bad-ra.de, 07221 9 69 95 55
Lebenshilfe - Kreisvereinigung Rastatt/Murgtal
info@lebenshilfe-rastatt-murgtal.de,
07225 68 08-541

  Notfall- und Stördienstnummern

DRK – Rettungsdienst� 112
Bereitschaftsdienst Krankentransport		  19 222
Taxi-Krankenfahrten Bitterwolf		  07245 26 53
Feuerwehrnotruf/Ölalarm			  112
Freiwillige Feuerwehr Steinmauern 
Gerätehaus � 6 90 70
Polizeinotruf � 110
Polizeidirektion Rastatt			   07222 761-0
Polizeiposten Bietigheim � 07245 91271-0
Bezirksschornsteinfegermeister Staretscheck  07245 91 39 66

Netze BW GmbH
Störungsstelle Strom � 0800 3 62 94 77
Störungsstelle Wasser � 0711 2 89 64 60 09

Erdgas Südwest GmbH
Standort Ettlingen Erdgas 			  07243 21 61 00
Störungsstelle Erdgas � 0180 2 05 62 29

EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Zentrale in Ettlingen			�    07243 180-0
(Die Störungsmeldestellen sind rund um die Uhr besetzt.)

  
Fundsache

Gefunden wurde: 

- ein Brillenetui mit Brille

Gefälschte Bescheide des Landratsamtes 	  
im Umlauf

Im Landkreis Rastatt sind aktuell betrügerische Schreiben in 
Form gefälschter Bescheide zur Flüchtlingsunterbringung im 
Umlauf. Vermeintlichen Vermietern von Wohnungen wird darin 
mitgeteilt, dass der Antrag auf Unterbringung von Flüchtlingen 
vonseiten der Ausländerbehörde entsprochen werden kann und 
der Vermieter zu einem bestimmten Zeitpunkt in seiner Wohnung 
anwesend sein soll. Das Landratsamt Rastatt weist ausdrücklich 
darauf hin, dass es sich bei diesen Anschreiben um Fälschungen 
handelt und rät dazu, bei Erhalt eines solchen Schreibens, sich 
mit der Polizei in Verbindung zu setzen und Anzeige zu erstatten.

Essen gegen Stress - 	  
Onlineveranstaltung des Ernährungsforums

Im Alltag kommen wir sehr häufig in Situationen, die uns fordern 
und manchmal auch überfordern. Schnell entsteht der Eindruck, 
dass man sich von diesen Strapazen kaum erholen kann. Tat-
sächlich ist anhaltender Stress eine Herausforderung für unseren 
gesamten Körper und unseren Stoffwechsel. Dabei spielen die 
Nährstoffe, Mikronährstoffe, Vitamine und Mineralien eine wich-
tige Rolle.
In einer kostenlosen Onlineveranstaltung „Essen gegen Stress“ 
informiert das Ernährungsforum des Landwirtschaftsamtes 
Rastatt am Dienstag, 21. November, um 18:30 Uhr, über die 
wichtigsten Nährstoffe für eine gute Stressresistenz. Im Vortrag 
wird auch erläutert, wie sich diese Nährstoffe täglich in die Ernäh-
rung einbauen lassen.

Anmeldung über den Veranstaltungskalender des Landwirtschaft-
samts unter https://rastatt.landwirtschaft-bw.de.

Generalversammlung des Vereins 	  
Landwirtschaftlicher Fachbildung 	  
Rastatt/Baden-Baden in Sinzheim

Der Verein Landwirtschaftlicher Fachbildung Rastatt/Baden-Baden  
lädt am Freitag, 24. November 2023, 19.30 Uhr, Mitglieder, 
Freunde und Interessierte zu seiner Mitgliederversammlung. 
Veranstaltungsort ist die „Alte Schmiede“ (Hinterhof) in der Er-
lenstraße 1 in Sinzheim. Das Fachreferat hält Dr. Holger Flaig vom 
Landwirtschaftliches Technologiezentrum Augustenberg zum 
Thema „Humus zwischen Bodenfruchtbarkeit und Klimaschutz - 
Möglichkeiten und Grenzen“.

Landschaftserhaltungsverband 	  
lädt zur Mitgliederversammlung

Der Landschaftserhaltungsverband (LEV) Landkreis Rastatt lädt 
am Donnerstag, 16. November 2023, um 18.30 Uhr im Land-
ratsamt Rastatt zu einer öffentlichen Mitgliederversammlung. 
Nach der Begrüßung durch den LEV-Vorsitzenden, Landrat Prof. 
Dr. Christian Dusch, wird Geschäftsführerin Diana Fritz den Ge-
schäftsbericht des zurückliegenden Jahres vorstellen und einen 
Ausblick auf die kommenden Aktivitäten geben. 
Der Landschaftserhaltungsverband, in dem neben den Kommu-
nen verschiedene Vereine und Verbände aus dem Bereich Natur-
schutz und Landwirtschaft Mitglied sind, setzt sich für den Erhalt 
und die Weiterentwicklung der Kulturlandschaft im Landkreis ein.
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Photovoltaik lohnt sich - 	  
kostenfreie Online-Veranstaltung der VHS

Klimafreundlich Strom auf dem eigenen Dach produzieren - geht 
das überhaupt bei den aktuellen politischen Rahmenbedingun-
gen? In der kostenfreien Online-Veranstaltung der Volkshoch-
schule Landkreis Rastatt werden folgende Fragen zur Photovol-
taik beantwortet. 

Ist das Modell Photovoltaikanlage auf dem Dach, Batteriespeicher 
im Keller und Elektroauto in der Garage wirklich eine sinnvolle 
Kombination? Ab wie vielen Wohneinheiten kann sich ein Mie-
terstrommodell lohnen? Ist der Batteriespeicher umweltschädlich? 
Es wird außerdem ein Faktencheck mit den größten Irrtümern im 
Photovoltaikbereich durchgeführt um mehr Transparenz für Ver-
braucherinnen und Verbraucher zu schaffen. Termin: Mittwoch, 
22. November, 18:00 - 20:00 Uhr. 

Die Veranstaltung wird in Kooperation mit der Energieagentur 
Mittelbaden und dem Photovoltaik-Netzwerk Mittlerer Ober- 
rhein angeboten. 

Zugangsdaten erhalten die Teilnehmenden nach ihrer Anmeldung 
über die Website www.vhs-landkreis-rastatt.de oder Tel. 07222 
3813500.

Fachtag der Generalistik

Der nächste Fachtag der generalistischen Pflegeausbildung, ver-
anstaltet von der Servicestelle Pflegeausbildung des Landratsamts 
Rastatt, findet am Donnerstag, 23. November im Kreistagssaal 
des Landratsamtes Rastatt statt.

Von 14 bis 16 Uhr werden die Teilnehmenden über aktuelle 
Themen wie beispielsweise den ersten erfolgreichen Abschluss 
der Generalistischen Pflegeausbildung, die Entwicklung der 
Schülerzahlen und die Praxisanleitung im Ausbildungsverbund 
informiert. Zudem berichtet die Servicestelle über die Betreuung 
der etwa 300 Auszubildenden in den 15 Klassen der vier Pfle-
geschulen des Ausbildungsverbunds - die Anne-Frank-Schule 
Rastatt, Robert-Schuman-Schule Baden-Baden, Caritasfachschule 
Sancta-Maria Bühl und Fachschule für Pflegeberufe der Klinikum 
Mittebaden gGmbH in Gernsbach.

Der Vorsitzende des Pflegebündnisses Mittelbaden, Peter Koch, 
wird einen Vortrag zur Landespflegekammer und dem dazu ge-
hörigen Registrierungsverfahren für Einrichtungen halten.

Weitere Informationen und Anmeldung 	  
über Cindy Steinmeyer, Servicestelle Pflegeausbildung 	
(c.steinmeyer@landkreis-rastatt.de).

Karl-Julius-Späth-Schule

Zweitklässler besuchen „Die kleine Hexe“ 	  
bei der Schulkinowoche 

Am 9. November war es endlich so weit - die Schulkinowoche 
startete im ganzen Land und für uns vor Ort in Rastatt. Doch Kino 
und Schule - wie passt das zusammen?
Nachdem wir Otfried Preußlers Kinderbuchklassiker „Die kleine 
Hexe“ während der Vesperzeit in der Schule vorgelesen bekom-
men hatten, kannten wir uns in der Geschichte bestens aus. 
Es war spannend zu beobachten, wie nah der Film am Buch war 
und wo es Unterschiede gab. 

Otfried Preußler wäre im Oktober 2023 einhundert Jahre alt ge-
worden, sein Buch „Die kleine Hexe“ stammt aus dem Jahr 1957. 
Passt das noch in unsere heutige Zeit?

Das Kinderbuch ist spaßig und lyrisch schön geschrieben, der 
Autor begeistert nicht nur mit seiner Fantasie und seiner anschau-
lichen Schreibweise, sondern auch mit der Moral der Geschichte, 
die keineswegs mit erhobenem Zeigefinger daher kommt, son-
dern ganz liebevoll an den Leser herangetragen wird.

Die kleine Hexe wird als selbstständige, aber nicht fehlerfreie Frau 
gezeigt, die mit verschiedenen Herausforderungen zu kämpfen 
hat. Sie möchte unbedingt mit den anderen Hexen in der Walpur-
gisnacht um den Blocksberg tanzen, was ihr jedoch aufgrund des 
jungen Alters nicht erlaubt ist. Und so befindet sie sich in einer 
Identitätskrise, die jeder Mensch einmal durchmacht, denn sie 
möchte unbedingt zu einer Gruppe dazugehören, um mit ihnen 
zu feiern. Aber wie weit kann sie gehen, um sich ihnen anzu-
passen? Wie sehr lässt sie sich verbiegen? Sie muss ihre eigene 
Stimme finden und auf ihren inneren Schiedsrichter hören, um zu 
entscheiden, was richtig und was falsch ist, wer sie sein und zu 
wem sie gehören will.

Die Geschichte erinnert an einen klassischen Bildungsroman. Am 
Ende hat die kleine Hexe eine Entwicklung durchlaufen und sie 
geht mit neu gewonnener Stärke und Festigung ihrer Identität 
aus der ganzen Situation hervor.

„Die kleine Hexe“ ist ein brillantes Kinderbuch das auch nach 
über 60 Jahren nichts an Aktualität eingebüßt hat und hoffentlich 
noch viele Generationen begeistern wird!

Wir sind gerne auch im nächsten Jahr wieder bei der Schulkino-
woche dabei!

Ein herzliches Dankeschön an Fr. Hasenbein und Hr. Röckel, wel-
che uns den Tag über begleitet haben sowie unserem Förderver-
ein, welcher den Ausflug finanziell mit unterstützt hat. 

Und ein ganz besonderer Dank gilt unserer grandiosen Eltern-
schaft, die uns am Ende kurzfristig am Bahnhof in Rastatt ab-
geholt hat, nachdem uns der öffentliche Nahverkehr im kalten 
Novemberregen stehen gelassen hatte.
 

Realschule Durmersheim

Besuch im BIZ
Normalerweise kommt Herr Bontus zu uns an die Schule, um 
die Schülerinnen und Schüler der Klassen 8 - 10 bei der Wahl 
einer Ausbildung oder Schule zu unterstützen. Doch vergangenen 
Mittwoch lud der Berufsberater der Agentur für Arbeit die Klasse 
8dG zu sich nach Rastatt ein.
Nach einer Präsentation über die unterschiedlichen Berufsfelder 
konnten die Jugendlichen anhand eines Spiels ihre Stärken und 
Interessen ausloten. Mit diesen Informationen ging es dann an 
die PCs, wo ein spezielles Programm durch die überwältigende 
Flut möglicher Ausbildungen führte. Hierbei nahm die Vorstel-
lung vom späteren Beruf für alle greifbare Formen an. Schließlich 
gilt es an der Realschule nicht nur den begehrten Abschluss zu 
ergattern, sondern die Schule auch gut informiert mit einer Zu-
kunftsperspektive zu verlassen.     
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Hardtschule Durmersheim GMS

Herbstzeit-Licht an!
Da nun wieder die dunklere Jahreszeit kommt, hat sich die Pro-
filfachgruppe von Herrn Trauth mit Frau Girarde zusammen der 
Aufgabe gestellt, die Fahrräder ihrer Mitschüler zu kontrollieren. 
Es wurden die Bremsen getestet, das Vorder- und Rücklicht kont-
rolliert, die Katzenaugen an Speichen und Pedal angeschaut und 
die Klingel getestet. 
Die SchülerInnen der Stufe 8 waren mit Eifer am Werk und nah-
men ihre Aufgabe sehr ernst. So wurden rund 50 Fahrräder von 
der Primarstufe bis zur Sekundarstufe kontrolliert. Obwohl es an 
diesem Tag in Strömen regnete.
Die Mitschüler bekamen das Kontrollblatt mit nach Hause, um es 
ihren Eltern zu zeigen, damit entsprechende Verbesserungen am 
Rad vorgenommen werden können.

Unser Fazit: Wir wünschen allen Schüler:innen der Hardtschule 
eine sichere Fahrt mit dem Rad!

Gesangverein 	  
Liederkranz Freundschaft

Stehender Applaus und strahlende Gesichter
Nun war er endlich da - der Konzertabend. Seit April hatten wir 
geprobt, gebüffelt, mit erstellten MP3-Aufnahmen zu Hause 
geübt, Einzelprobe abgehalten, an Wochenenden weiter daran 
geschliffen. Durch Krankheit wurden immer mal wieder einige 
Sängerinnen zur Pause gezwungen. Das passiert in jedem Chor, 
doch bei wenigen fallen wenige schon ins Gewicht. In der heißen 
Endphase wurde der Geduldsfaden unserer Dirigentin schon ei-
ner Zerreißprobe unterzogen und die Luft wurde dünner unterm 
Dach im Bürgerhaus. Sogar an Meuterei wurde gedacht. Sogar 
hier haben wir mit guter Laune rechtzeitig die Kurve bekommen. 
Parallel hatte Valentina Gatsenbiler ja schließlich auch noch den 
Männerchor. Und die Männer waren bestimmt nicht einfacher als 
wir Frauen.
Aber endlich waren wir da, wo wir hin wollten. Am Sonntagabend 
im Bürgerhaus in Galarobe und bestens vorbereitet um 120 Jahre 
Männergesangverein Rheinlust Illingen zu würdigen. Der Puls 
stieg noch etwas an als wir sahen, dass das Konzert ausverkauft 
war und die Gäste uns mit mächtig Applaus begrüßten. Mit 
Charme, Witz und Schlagabtausch führten Christine Ringwald 

und Joachim Ritter (mit Martin Ebel Doppelspitze des Männer-
gesangvereins) durch den Abend, gemäß dem Motto: Männer 
und Frauen - es geht nicht mit und auch nicht ohne. 
Freunde des Gesangs wissen, wie wunderschön ein Männerchor 
und alte Volkslieder klingen. Diese Harmonien waren ein grandio-
ser Start in den Abend. Wir Frauen verliehen mit unseren Stücken 
gekonnten dem Abend einen Hauch von Esprit und Glamour. 
Okay etwas Zickenkrieg, Wechseljahreschicksal und Beziehungs-
stress gab es auch auf der Bühne. Solistisch brachte Albert Kottler 
gleich 2 Frauenherzen an diesem Abend zum Klopfen. Mit einem 
Duett das Herz von Christine Ringwald und das andere Herz der 
Solistin Lea Würz als Begleitung an der Gitarre. 
Aber am Ende des Konzertes siegte - natürlich - die Liebe. Es geht ja 
schließlich nicht ohne die bessere Hälfte. Mit stehendem Applaus 
wurden wir belohnt und es fiel uns nicht schwer, eine Zugabe zu 
präsentieren. Zumal die Sänger zu Rosenkavalieren wurden und 
uns mit selbigen beschenkten. Und unser Lied „Für mich soll‘s 
rote Rosen regnen“ war auch sogleich das passende Dankeschön. 
Und als die Männer davon sangen, was Männer schon immer 
wussten, war aber immer noch nicht Schluss. Nach „Ein Freund 
ein guter Freund“ bekamen wir bei der Aftershowparty noch jede 
Menge mehrstimmige Lieder vom Männerchor in kleiner Runde 
präsentiert. Und alle, die noch da waren stimmten mit ein. Und 
genau so muss ein Konzertabend enden! 
So - neugierig geworden und Konzert verpasst?! Es war meeeee 
wie scheeeee und darum tun wir es noch einmal. Es gibt noch 
eine Chance beim nächsten Mal dabei zu sein. Die Chorformation 
InTone hat 2024 ein kleines Jubiläum. Wir feiern 10-jähriges Be-
stehen. Daher heißt es am 16.03.2024 in der Turn- und Festhalle 
Steinmauern noch einmal: Männer und Frauen, es geht nicht mit 
- und auch nicht ohne. Bleibt neugierig, wir lassen von uns hören.

Souverän ließen wir rote Rosen regnen.

Das Kleinensemble beim Schlagabtausch.

Musikverein Steinmauern

Die nächsten Termine des Musikvereins
Sonntag, 03.12., Adventsmarkt
Der Musikverein wird wieder mit Glühwein und Langos seinen 
kulinarischen Beitrag zum Adventsmarkt beisteuern. Außerdem 
wird das Orchester zwischen 16:00 und 17:00 Uhr musikalisch 
vorweihnachtliche Stimmung verbreiten.
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Heiligabend
Der Musikverein spielt, wie in jedem Jahr, ab ca. 18:00 Uhr die 
bekanntesten Weihnachtslieder auf dem Friedhof.

Samstag, 6. Januar 2024 Winterfeier
Nach vier Jahren Pause endlich wieder Winterfeier! Einzelheiten 
hierzu in der nächsten Ausgabe.

Musikalische Begleitung des St.-Martins-Umzugs 
Nichts ist so beständig wie der Wandel... diese bekannte Weis-
heit trifft auch auf den Steinmaurer St.-Martins-Umzug zu, der 
in diesem Jahr erstmalig auf dem Schulhof endete und nicht auf 
dem Kirchplatz. Einige Jahre zuvor wurde bereits die Laufstrecke 
angepasst. Diese Änderungen sind unter anderem vorgenommen 
worden, um die Sicherheit der Umzugsteilnehmer zu gewährleis-
ten. Denn in der Vergangenheit gab es schon die ein oder andere 
brenzlige Situation auf und neben der Hauptstraße.

Somit führte der Laternenzug, angeführt von Ross und Reiter, in 
diesem Jahr von der Kirche über den Kirchweg zum Schulhof, 
auf dem die unzähligen laternentragenden Kinder mit ihren 
Eltern vom Musikverein mit den bekanntesten Martins-Liedern 
begrüßt und zum Mitsingen animiert wurden. Auch in diesem 
Jahr waren wieder einige Jungmusiker mit von der Partie, was 
die Vereinsführung besonders freut. Die Jungmusiker waren für 
ihren ersten Auftritt mit den „Großen“ bestens präpariert, denn 
sie hatten zu Hause fleißig geübt und zwei Tage zuvor an der 
Probe des Orchesters teilgenommen. Ein großes Lob nochmal an 
dieser Stelle an unseren musikalischen Nachwuchs!
  

FV Steinmauern

1. Mannschaft
Heimsieg gegen Durmersheim
Mit der bislang besten Leistung der laufenden Saison gelang es 
der 1. Mannschaft am Samstag, die deutlich besser platzierte 
Mannschaft aus Durmersheim mit 3:2 zu schlagen. Gleichzeitig 
stellte der FVS unter Beweis, welches Potenzial in der Mannschaft 
steckt.
Entscheidend für das Erfolgserlebnis gegen die Gäste waren die 
ersten 25 Minuten, in denen der FVS drei Tore zu erzielte. Den 
Auftakt machte Volker Pillo, der den FVS mit 1:0 in Führung 
brachte. Danach verwandelte Florian Ball in der 11. Spielminute 
einen Foulelfmeter. Das 3:0 erzielte schließlich Claudiu-Marian 
Toparcian nach einem konsequent vorgetragenen Konter. Kurz 
vor der Halbzeitpause musste FVS-Torhüter Julian Hein trotz der 
guten Defensivleistung hinter sich greifen, sodass es mit einem 
3:1 in die Pause ging.
Nachdem der Schiedsrichter die Partie wieder angepfiffen hatte, 
war die 1. Mannschaft damit beschäftigt, die Angriffsbemühun-
gen der Gäste abzuwehren. Die Kontersituationen, die sich für 
den FVS ergaben, brachten in der zweiten Halbzeit keine Früchte 
mehr ein. Spannend wurde es kurz vor Schluss, als die Durmers-
heimer zehn Minuten vor Schluss per Elfmeter auf 3:2 verkürzten.

Aufstellung
Julian Hein, Daniel Michalski, Frederick Fischer, Kim Roth, Max 
Bulkenov, Volker Pillo, Arthur Tuckin, Yannis Wössner, Jannes 
Metz, Florian Ball, Claudiu-Marian Toparcian - Ersatzspieler: 
Simon Hiesl, Abdullah Panahi, Tim Buchholz, Benjamin Klenk, 
Alexander Till

Vorbericht
Für den FVS stehen vor der Winterpause noch zwei wichtige Par-
tien auf dem Plan, deren Ausgang entscheiden wird, wo der FVS 
überwintert. Vor dem Heimspiel gegen den FV Iffezheim (3. Platz, 
30 Punkte) am 26. November gastiert der FVS am kommenden 
Sonntag zunächst beim Tabellenzweiten FV Bad Rotenfels, der 
am vergangenen Spieltag die Tabellenführung abgegeben hat. 
Aufpassen muss der FVS vor allem in der Defensive, da die Gast-
geber mit 51 Toren die gefährlichste Offensivabteilung der Liga 
haben. Spielbeginn ist um 14:30 Uhr.
Auch die „Zweite“ steht vor einem sehr spannenden Hinrunden-
finale, da sich nun entscheidet, ob der FVS II als Tabellenführer 
in die Pause geht. Der FV Bad Rotenfels II, der mit 23 Punk- 
ten den dritten Tabellenplatz belegt, hat nach anfänglichen 
Startschwierigkeiten eine tolle Hinrunde gespielt, sodass auf die  
2. Mannschaft alles andere als ein leichter Gegner wartet. Anpfiff 
der Partie ist um 12:30 Uhr.

Termine

Sonntag, 19. November
14:30 Uhr: FV Bad Rotenfels - FVS
12:30 Uhr: FV Bad Rotenfels II - FVS II

Tabellenführung verteidigt
Verdiente drei Punkte konnte die „Zweite“ am Wochenende ge-
gen die Durmersheimer Reserve verbuchen. In einer Partie, in der 
der FVS II stets tonangebend war, konnte die 2. Mannschaft die 
Gäste mit 4:2 besiegen.
Bei schwierigen Platzverhältnissen war es Alexander Till, der den 
gegnerischen Torwart im Eins-gegen-Eins in der 4. Minute nach 
einem Zuspiel von Patrick Goschi zum 1:0 überwinden konnte. 
Wenige Minuten später setzte Enes Sahin sich sehenswert am 
Strafraum durch und bediente Nicolas Hiebel, der auf 2:0 er-
höhte. Nur wenige Augenblicke vor der Halbzeitpause wehrte 
ein gegnerischer Abwehrspieler den Ball mit der Hand ab. Den 
entsprechenden Strafstoß verwandelte Simon Hiesl zum 3:0-Pau-
senstand.
Zehn Minuten nach Wiederanpfiff agierte der FVS II zu schläfrig 
in der Defensive, was die Gäste zum 3:1 ausnutzten. Glücklicher-
weise konnte Denis Sitner in der 71. Minute den Drei-Tore-Ab-
stand durch einen Fernschuss wiederherstellen. Den Schlusspunkt 
setzten schließlich die Gäste mit dem 4:2 in der 79. Spielminute.

Aufstellung
Manfred Burkhardt, Marvin Schütt, André Grünbacher, Simon 
Hiesl, Viktor Fot, Nicolas Hiebel, Moritz Kurth, Denis Sitner, 
Patrick Goschi, Enes Sahin, Alexander Till - Ersatzspieler: Melvin 
Maracek, Elias Walz, Lucas Rau, Nico Boos, Kevin Kisilka, Duy An 
Nguyen

B-Jugend
B1 verliert in Ötigheim 
Am vergangenen Samstag reisten unsere B1-Junioren zum 
Auswärtsspiel nach Ötigheim. Wir gingen als ungeschlagener 
Tabellenführer in die Partie und wollten dies auch unter allen 
Umständen bleiben. Leider konnte die Mannschaft nicht an  
die starken Leistungen der vergangenen Wochen anknüpfen und 
wir verloren unglücklich mit 0:2 in Ötigheim. Die Tabellenfüh- 
rung musste an den SV 08 Kuppenheim 2 abgegeben werden, 
jetzt heißt es die Niederlage hinter sich zulassen und weiterzu-
machen.

B1-Topspiel in Steinmauern
An diesem Samstag empfängt die B1 als Tabellenzweiter zum 
Topspiel den Spitzenreiter SV 08 Kuppenheim II. Anstoß der Par-
tie in Steinmauern ist um 13:30 Uhr.
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D1-Jugend
Bezirkspokal Viertelfinale erreicht
In Kappelrodeck-Waldulm konnten wir letzten Mittwoch, 08.11., 
mit einem souveränen 0:3 in das Viertelfinale einziehen. Wir 
überwintern dort bis zum nächsten Auswärtsspiel am 13.03 in 
Greffern gegen die JFV Rheinmünster/Ulm.
Am frühen Samstag, 11.11., war der SV08 Kuppenheim 2 bei uns. 
Der 2. empfing den 3. Es wurde ein spannendes Spitzenspiel auf 
Augenhöhe. In der ersten Hälfte konnten wir mit 1:0 in Führung 
gehen, welches aber noch vor der Pause ausgeglichen wurde. Die 
2. Hälfte war dann auf dem tiefen Rasen ein spannendes Match, 
das keinen Sieger verdient hatte. 
Das letzte Vorrundenspiel bestreiten wir am Samstag in Otters-
dorf. Hier kommt es zum Gipfeltreffen. Der FVO bisher ohne Nie-
derlage auf dem 1. Platz, empfängt unsere Mannschaft, welche 
auch noch ungeschlagen auf dem 2. Tabellenplatz steht.
Bitte unterstützt uns beim Kampf der Giganten 
um 15:45 Uhr. 	
Wir freuen uns auf euch.

D2-Junioren
Neuer Look für die D2-Junioren des FV Steinmauern - 	
Danke an „Destino Films“
Die D2-Jugend des FV Steinmauern, präsentiert sich ab sofort in 
einem neuen „Outfit“ für Ihre Punktspiele.
Die neuen Trikots wurden von Fabian Zielbauer, Inhaber der Firma 
„Destiono Films“, überreicht. Die Unterstützung durch „Destino 
Films“ ermöglicht nicht nur eine stylische Ausrüstung, sondern 
stärkt auch den Teamgeist der jungen Talente. Der FV Stein- 
mauern freut sich auf eine erfolgreiche Partnerschaft und bedankt 
sich herzlich für das Sponsoring.

Ötigheimer Tennisclub - 	  
Kooperation Steinmauern 

Vereinstermine 2024
Unser Jubiläumsjahr neigt sich dem Ende entgegen. Die neu 
gewählte Vorstandschaft hat bereits begonnen, die kommende 
Saison zu planen.

Hier die ersten Termine:
Sa., 20.04.24	 Offizieller Saisonbeginn 	  
	 mit Tennis- und Bouleturnier
Sa., 20.07.24	 „Sommerfest auf der Clubanlage“ 	  
	 Endspiele Clubmeisterschaften 	
	 Tennis- , Boule- und Fußballtennisturnier
August 2024	 Ferienspaß: „Spiel und Spaß mit Tennisbällen“
Fr., 25.10.24	 Mitgliederversammlung 19.00 Uhr 	  
	 im Clubhaus 
November 2024 	 Offizieller Saisonabschluss 2024

Mannschaftsmeldungen
Derzeit laufen auch die aktuellen Gespräche zu Mannschafts-
meldungen, die Mitte Dezember beim Badischen Tennisverband 
vorliegen müssen.

Aktueller Stand
Damen, Herren, Herren 30, Herren 40, Herren 60, Herren 70 
sowie U10 Midcourt und U15 Junioren.
 
Nähere Informationen rund um den Verein und zum Spielbetrieb 
auf unserer Homepage www.oetigheimertennisclub.de.

Seniorentreff Steinmauern

Informativer Vortrag über Knie- und Hüftgelenkerkrankungen
im „Casa Nostra“
Etwa 100 Besucher aus Steinmauern und umliegenden Orten ka-
men am 08.11. zum sehr informativen Vortrag des Herrn Dr. Ralph 
Wetzel, Chefarzt der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie 
am Klinikum Mittelbaden in Rastatt. Das Klinikum Mittelbaden 
ist übrigens ein zertifiziertes Endoprothetikzentrum. Das Thema 
an dem vom Seniorentreff organisierten Abend lautete: „Wenn 
bei Arthrose nichts mehr hilft - endlich neue Lebensqualität dank 
künstlichem Knie- oder Hüftgelenk?“ Herr Dr. Wetzel verstand 
es in seiner ruhigen und fachlichen Art sehr gut, dieses Thema an 
diesem Abend ausführlich zu erläutern. Zuerst ging er darauf ein, 
dass die Frage nach einem künstl. Knie- oder Hüftgelenk erst dann 
beantwortet werden kann, wenn alle herkömmlichen Behand-
lungsmethoden bei Arthrose nichts mehr helfen. Sehr anschau-
lich erläuterte er dann anhand von Bildtafeln die verschiedenen 
Möglichkeiten und Vorgehensweisen bei den Voruntersuchungen 
und auch dann bei der Operation. Zwischendurch beantworte-
te er auch ausführlich etliche Fragen der anwesenden Zuhörer. 
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Selbst an seinen Tisch kamen nach Ende des etwa 2-stündigen 
Vortrages noch einzelne Besucher, die ganz persönliche Fragen 
hatten. Nicht verschweigen musste er auch, dass es wegen der 
zunehmenden Zahl dieser Operationen und auch wegen einem 
Rückstau infolge Corona zu Wartezeiten bei der Terminvergabe 
kommt. Herr Dr. Wetzel durfte am Ende seiner Ausführungen 
zum Dank einen lang anhaltenden Applaus entgegen nehmen.

Auch wir vom Seniorentreff bekamen nachträglich viel zustim-
mendes Lob für die von uns organisierte Vortragsveranstaltung. 
Wie meinte doch ein Besucher nach Schluss: „Es tat gerade mal 
wieder sehr gut, von einem versierten Fachmann so ausführlich 
und ohne Zeitdruck diese Informationen und Ratschläge zu so 
einem komplexen Thema zu erhalten. Das ist in Facharztpraxen 
heute bei dem allg. Zeitdruck der Ärzte leider nur selten möglich.“ 

Das Leitungsteam des Seniorentreff freut sich auch, diesen gerne 
angenommenen Vortragsabend organisiert zu haben.

Katholisches Bildungswerk

Pilger- und Bildungsreise nach St. Ottilien
Im Anschluss an das leckere Mittagessen im tollen Ambiente der 
„Fürstenfelder“-Klosteranlage gings wieder zurück zu unserer 
Unterkunft.
Das Klosterareal mit Landwirtschaft, Klosterladen, Hofladen, 
Nähmaschinenmuseum und vielem mehr bot so manchen Zeit-
vertreib. Jeder hatte den Nachmittag zur freien Verfügung.
 

Natürlich war die Klosterkirche „Zum heiligen Herzen Jesu“ ein 
besonderer Anziehungspunkt. Erbaut in den Jahren 1897 bis 
1899 im Stil benediktinisch-zisterziensischer Neugotik, wurde sie 
am 29. Juni 1903 eingeweiht, nachdem das Kloster 1902 zur Ab-
tei erhoben war. Von 1903 bis 1905 entstanden nach Entwürfen 
des Architekten Hans Schurr der Hochaltar (heute Ziborium und 
Tabernakel) sowie Sakraments- und Marienaltar. 1909 bis 1921 
folgte schließlich die Ausstattung der Seitenkapellen mit Altären, 
Beichtstühlen und Glasfenstern.
In den Jahren von 1992 bis 1994 erfolgte eine umfassende Reno-
vierung der Kirche mir einer konzeptionellen Neugestaltung des 
Innen- und Außenbereichs. So konnte der liturgische und archi-
tektonische Mittelpunkt der Vierung von Lang- und Querhaus, 
entsprechend seiner Bedeutung würdig und zeitgemäß gestaltet 
werden. Die Darstellung der Propheten und Sybillen im Mittel-
gang des Langhauses verdeutlicht das ,,Auf-dem-Weg-Sein“ aller 
Menschen zu Christus. Mit den neu errichteten Erweiterungs-
bauten des Atriums wurde der Gedanke des Weges zu Christus 
aus dem Innenraum konzeptionell aufgegriffen und zu seinem 
Ursprung, der Taufe, zurückgeführt.
Spätestens am Abend hieß es dann „Koffer packen“, denn am nächs-
ten Morgen nach dem Frühstück ging‘s wieder zurück nach Ötigheim, 
allerdings nicht ohne unterwegs nochmals den Leib zu stärken. 

 

Zum Mittagessen hatte der Chef des Busunternehmens, Johann 
Bögler Plätze reserviert im „Deutschen Haus“ bei Gruibingen. Ein 
neu gestaltetes rustikales Wirtshaus mit leckeren Speisen und inte-
griertem Hofladen. Vor der Weiterfahrt konnte sich also noch jeder 
mit dem Nötigsten für den heimischen Kühlschrank versorgen.
So gut wie pünktlich zur vorgesehenen Ankunftszeit erreichten 
wir wieder Ötigheim. 
Herzlichen Dank allen, die dabei waren für die harmonischen 
Tage miteinander. Herzlichen Dank auch dem Busunternehmen 
„Reisespass Bögler“ für die Organisation und der Betreuung.
Wer Lust hat auf eine weitere Reise mit uns, dem Bildungswerk 
Ötigheim, kann sich den Zeitraum vom 8. - 14. September 2024 
freihalten. Ziel der Pilger- und Bildungsreise 2024 ist dann der 
Wallfahrtsort Maria Rosenberg bei Burgalben in der Nähe von 
Pirmasens. 

Naturkosmetik selber herstellen
Anmeldung nur noch bis 20. November
Im Workshop stellen wir aus wenigen Zutaten gemeinsam ver-
schiedene Hautpflege-Produkte her, z. B. eine Spitzwegerichsalbe 
für kleine Wehwehchen, eine immunstärkende Tinktur - zwar 
nicht für die Haut, aber gut bei der Erkältungszeit, ein erfrischen-
des Bodyspray, ein Fußbadesalz gegen müde Füße oder eine 
Hautlotion mit frischer Sahne...
Anja Schué, Ernährungswissenschaftlerin, Kräuterpädagogin 
führt durch diesen ca. 3-stündigen Workshop im Geschwis-
ter-Scholl-Haus in Ötigheim, Kirchstr. 7a am Sonntag, 26. No-
vember, ab 14:00 Uhr. Der Kurs kostet 20 Euro/Person zzgl. 
Materialkosten. Der Betrag wird bei Teilnahme an diesem Tag 
bar kassiert. Rezepte und eine Probe von jedem Produkt zum 
Mitnehmen sind inklusive, Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Eine Anmeldung ist erwünscht beim Kath. Bildungswerk, Petra 
Eisele unter eisele.oetigheim@web.de oder Tel. 07222 6562 bis 
spätestens 20. November. Die Anzahl der Kursteilnehmer ist be-
grenzt auf max. 15 Teilnehmer.

Herzliche Einladung zur Atempause
Atempause ist eine geistliche Besinnung kurz vor und zu Anfang 
des Advents und findet statt in Elchesheim-Illingen im Gemein-
dehaus unten (Rheinstr. 15) jeweils mittwochs um 19:00 Uhr am 
08., 15., 22. und 29. November 2023.
Und in Ötigheim im Gemeindehaus „Geschwister Scholl“ (Kirchstr. 
7A) jeweils donnerstags um 19:30 Uhr am 09., 23., und 30. No- 
vember sowie am 5. Dezember.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Petra Eisele (für Ötigheim), 
eisele.oetigheim@web.de oder Tel. 07222 6562 oder Petra  
Nientiedt (für Elchesheim-Illingen, Durmersheim/Würmersheim 
und Au am Rhein), petranientiedt@posteo.de oder Tel. 07245 
936899.
Die Abende können auch unabhängig von anderen Abenden 
besucht werden. Wir freuen uns auf Sie/dich/euch und auf ge-
meinsame spannende Entdeckungen.
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Termine
Mo., 20.11., 17:30 Uhr im Pfarrgemeindehaus Steinmauern - 
„Line Dance“-Gruppe B
Mo., 20.11., 19:30 Uhr im Pfarrgemeindehaus Steinmauern - 
„Line Dance“-Gruppe A
Di., 21.11., 15:00 Uhr im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - 
Tanzkreis
Mi., 22.11., 15:00 Uhr im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - 
Krabbelgruppe
Mi., 22.11., 19:00 Uhr im Gemeindehaus Elchesheim-Illingen - 
nächste „Atempause“
Do., 23.11., 19:30 Uhr im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - 
nächste „Atempause“

Vorschau
Sa., 26.11., 14:00 Uhr im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - 
Naturkosmetik
Do., 30.11., 19:30 Uhr im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - 
nächste „Atempause“

Katholischer Frauenkreis 	  
Steinmauern

Krankensalbungsgottesdienst am 22.11.
Liebe Frauen und Männer!
Es hat sich inzwischen schon 
zu einer liebgewordenen 
Tradition eingefunden, dass 
am Buß- und Bettag ein 
Krankensalbungsgottesdienst 
stattfindet. So soll es auch in 
diesem Jahr sein. 
Herr Pfr. Dörner wird das 
Sakrament spenden in einem 
Gottesdienst am Mittwoch, 
22. November, um 14.30 Uhr im Pfarrgemeindehaus. 
Dazu laden wir alle - Frauen und Männer - ein, die diese Salbung 
empfangen möchten. Den Nachmittag lassen wir wie gewohnt 
bei Kaffee und Kuchen ausklingen. Wer einen Fahrdienst braucht, 
melde sich bitte bei Weisenburger, Telefon 22110. 

Herzlich willkommen heißt euch im Namen des ganzen Teams 
Reinhilde Weisenburger.

Kath. Seelsorgeeinheit Südhardt-Rhein

Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörner	  
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, Telefon 07245/93070,
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung 

Pastoralassistent Jonas Lamprecht	  
jonas.lamprecht@kath-suedhardt-rhein.de

Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer	  
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 

Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Steinmauern: Tel. 07222/23238
E-Mail-Adresse Pfarrbüro Steinmauern: 	  
steinmauern@kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten: 	 Dienstag von 9.45 bis 10.30 Uhr 
	 Donnerstag von 16.45 bis 17.45 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim: Tel. 07222/24699
E-Mail-Adresse: oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage: www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten: 	 Dienstag 17.00 bis 18.00 Uhr und 	  
	 Donnerstag 10.00 bis 11.30 Uhr

Gottesdienstordnung 16. - 26. November 2023
Donnerstag, 16.11.2023: Hl. Otmar und hl. Margareta
  7.30	 E-I	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
  9.00	 St	 Hl. Messe
Freitag, 17.11.2023: Hl. Gertrud von Helfta
10.00	 Ö	 Hl. Messe im Seniorenzentrum Curatio
18.30	 Ö	 Hl. Messe
Samstag, 18.11.2023: Weihetag der Basiliken 	  
St. Peter und St. Paul zu Rom
16.00	 Ö	 Taufe
18.00	 St	 Vorabendmesse - anschl. Totengedenken
		  Hl. Messe für die Verstorbenen der örtlichen Vereine
		�  Jahresgedächtnisse für Klara Kölmel geb. Daferner, 

Anna Luise Kühn geb. Heck, Albert Joram, Ursula 
Mischtschak geb Greiff, Wilfried Schott, Erwin Jung, 
Toni Berg, Anneliese Böll geb. Fraß, Emma Fiedler, 
Willi Minet, Walter Kühn, Ottilia Grünbacher geb. 
Lang, David Kircher, Barbara Stolz geb. Bollweber, 
Ludwig Trey, Anna Grünbacher geb. Krebs.

Sonntag, 19.11.2023: 33. Sonntag im Jahreskreis 	  
- Volkstrauertag - Diaspora-Kollekte
  9.00	 Bie	 Eucharistiefeier - anschl. Totengedenken - 	  
		  Mitgestaltung: Harmonika-Spielring
10.30	 Ö	 Eucharistiefeier - anschl. Totengedenken - 	  
		  Mitgestaltung: Musikverein
10.30	 E-I	 Wort-Gottes-Feier
Montag, 20.11.2023
Keine Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit!
Dienstag, 21.11.2023: 	  
Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem
  8.00	 St	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
18.00!	Bie	 Hl. Messe zur Erstkommunion-Vorbereitung

Mittwoch, 22.11.2023: Hl. Cäcilia
  7.45	 Bie	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
  8.00	 Ö	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
14.30	 St	 Hl. Messe mit Krankensalbung
17.00	 Ö	 Rosenkranzgebet
Donnerstag, 23.11.2023: Hl. Kolumban und hl. Klemens I.
  7.30	 E-I	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
  9.00	 St	 Hl. Messe
Freitag, 24.11.2023: Hl. Andreas Dung-Lac und Gefährten
18.30	 Bie	 Hl. Messe
Samstag, 25.11.2023: Hl. Katharina von Alexandrien
18.00	 Bie	 Wort-Gottes-Feier - Mitgestaltung: Kirchenchor
18.00	 Ö	 Vorabendmesse - Hochamt - 	  
		  Mitgestaltung: Mandolinen- und Gitarrenorchester
Sonntag, 26.11.2023: Christkönigssonntag
  9.00	 E-I	 Hochamt
10.30	 St	 Hochamt
		  Jahresgedächtnisse: Anna Göppert geb. Bruder, 	 
		  Gertrud Hatz geb. Bollweber, 	  
		  Elisabeth Baltruschat geb. Wietzki 

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Diaspora-Sonntag 2023
Liebe Geschwister im Glauben,
„Alles vermag ich durch den, der mich stärkt.“ (Phil 4,13) Dieses 
ermutigende Wort schrieb der Apostel Paulus in seinem Brief 
an die Gemeinde in Philippi, die erste christliche Gemeinde auf 
europäischem Boden. Die Christen dort lebten in einer anders-
gläubigen Umwelt. Sie wurden als fremd, wenn nicht sogar be-
drohlich empfunden. In diese Situation hinein spricht Paulus sein 
Glaubenszeugnis.
Seit den Anfängen unserer Kirche leben viele Christinnen und 
Christen ihren Glauben als Minderheit, nicht selten unter schwie-
rigen Bedingungen. Dies trifft auch auf die katholische Diaspora 
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in Nord- und Ostdeutschland, Nordeuropa und im Baltikum zu. 
Die Diasporakirche ist an vielen Orten international, jung und 
lebendig, doch oft auch materiell arm. Sie braucht Hilfe, damit 
der Dienst der Seelsorger, Räume für das Gemeindeleben und 
Fahrzeuge für weite Wege finanziert werden können. Mit jährlich 
etwa 750 Projekten unterstützt das Bonifatiuswerk der deutschen 
Katholiken diese Anliegen.
Die diesjährige Aktion am Diaspora-Sonntag steht unter dem 
Leitwort: „Entdecke, wer dich stärkt.“ Es geht dabei um die Kraft-
quellen des Glaubens. Mögen auch die katholischen Christen in 
der Diaspora solche Kraftquellen finden und pflegen können! Wir 
bitten Sie anlässlich des Diaspora-Sonntags am 19. November 
um Ihr Gebet und um eine großzügige Spende bei der Kollekte. 
Helfen Sie mit, dass unser Glaube überall lebendig bleibt!

Für das Erzbistum Freiburg
Erzbischof Stephan Burger

Adventsbasar der Pfarrgemeinde Ötigheim
Die Pfarrgemeinde St. Michael Ötigheim lädt am 2. und 3. Dezem-
ber zum traditionellen Adventsbasar im Geschwister-Scholl-Haus 
ein.
Beginn ist am Samstag, 2. Dezember, um 17:00 Uhr. Es kann 
nach selbst gebastelter Weihnachtsdeko, Geschenken und Mit-
bringsel gestöbert werden und bei einer Tasse Glühwein, einem 
Wurst- oder Steakweck oder auch gebackenem Camembert die 
Adventszeit eingeläutet werden.
Außerdem wird es in diesem Jahr eine Ausstellung mit 30 hand-
gefertigten Krippen geben.
Auch für die jüngeren Gäste ist bestens gesorgt: es gibt Pommes, 
Waffeln und Kinderpunsch von der KjG sowie dieses Jahr auch 
wieder unsere Zuckerbäckerei organisiert von Hand in Hand. 
Um 18:00 Uhr wird der VSÖ Kinderchor mit einigen Weihnachts-
liedern für Adventsstimmung sorgen.
Am Sonntag, 3. Dezember, gibt es dann nach dem Familien-
gottesdienst (11:30 - 13:30 Uhr) noch einmal die Möglichkeit 
Adventsgestecke und Geschenke zu kaufen. Außerdem selbst 
gemachten Kuchen für den Sonntagskaffee zu Hause.
Sämtliche Erlöse werden auch in diesem Jahr wieder bedürftigen 
Familien aus Ötigheim und der Region zugute kommen.

„Schließt euch zusammen zum Reigen“ 
(Psalm 118,27)
Zu diesem Thema lade ich alle Interessierte zu einer christlichen 
Tanzmeditation ein, Donnerstag, 23.11., 19.00 Uhr im Pfarrsaal 
Elchesheim-Illingen. „Grundform der Bewegung ist der Kreis als 
Ursymbol für Vollkommenheit, Vollendung, Ewigkeit, Gott. Als 
Kreis in Bewegung ist der Kreisreigen dynamisches Abbild unseres 
Lebensweges, dessen Ziel es ist, zur Mitte zu kommen, als Ort 
der Begegnung mit Gott, der Ursprung, Mitte und Ziel unseres 
Lebens ist.“ (Dr. Gabriele Wollmann)
Anleitung: Schwester Rita

Mitten ins Herz
Herzliche Einladung zu unseren überkonfessionellen Treffen don-
nerstags um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Elchesheim-Illingen 
Rheinstraße 15, neben der kath. Kirche.
Austausch über Gott, Glaube und Leben - Gemeinschaft - 	  
Tiefgang - Lobpreis - Gebet.
16.11., 30.11., 14.12., 21.12.
Kontakt: barbara_geyer@gmx.de

Team der Pfarrei Neu Rastatt AnsprechBAR 	  
am 09.12. in Durmersheim
Das Team der Kirchenentwicklung Rastatt ist am 9. Dezember 
von 14 - 17 Uhr am Adventsmarkt Durmersheim (Bickesheimer 
Platz) persönlich ansprechBAR zu allen Fragen, Anliegen und 
Ideen rund um den Kirchenentwicklungsprozess und der Pfarrei 
Neu Rastatt. 
Sie interessieren sich für die Pfarrei Neu Rastatt, die zum 1. Ja-
nuar 2026 aus den Kirchengemeinden Rastatt, Iffezheim-Ried, 
Vorderes Murgtal, Südhardt-Rhein und Durmersheim-Au am 
Rhein zusammengeführt wird? Sie haben Fragen oder Anliegen 
zum Kirchenentwicklungsprozess in Rastatt? Sie möchten das 

Team der Kirchenentwicklung Rastatt kennenlernen? Sie haben 
Ideen und Wünsche für die Kirche von Morgen? Sie möchten 
gemeinsam mit dem Kirchenentwicklungsteam einen leckeren 
Espresso an der mobilen Espresso-Bar von Kaffeezwerg trinken? 
Dann lädt Sie das Team der Kirchenentwicklung Rastatt herzlich 
ein am Samstag, 9. Dezember, von 14 - 17 Uhr am Adventsmarkt 
in Durmersheim vorbeizukommen. 

Das Team der Kirchenentwicklung freut sich auf Ihren Besuch und 
jedes Gespräch!

Christbäume für Pfarrkirche gesucht
Auch in diesem Jahr wollen wir die Pfarrkirche weihnachtlich in 
Szene setzen. 
Das heißt, wenn Sie in Ihrem Garten einen oder mehrere Tannen-
bäume stehen haben, die zu groß sind und die Sie gerne abgeben 
möchten, rufen Sie an! Wir benötigen 3 Bäume, ca. 5 m hoch 
oder den oberen Teil eines großen Baumes.
Ansprechpartner ist Heiko Meisch, Tel. 4 99 96. Vielen Dank!

Evangelische Kirchengemeinde

Evangelische Kirchengemeinde
Gottesdienst mit anschließender Gemeindeversammlung
Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst am Sonntag, 19. Novem-
ber (Volkstrauertag), um 10.00 Uhr in der Petruskirche in Rastatt.
Anschließend an den Gottesdienst laden wir ein zur Gemeinde-
versammlung. Unsere Landeskirche muss sich auf große Verän-
derungen einstellen mit den Stichworten „Reduktion und Trans-
formation“. Wichtige Entscheidungen sind im Bezirkskirchenrat 
unseres Dekanates gefallen zu EKIBA 2032. Darüber wollen wir 
uns austauschen.
Hinweis: Viele Petrus-Mitarbeitende sind Nicht-Gemeindeglieder 
und doch sehr herzlich eingeladen zum Mitdenken, Mitlenken 
in stürmischen Zeiten für das „Schiff, das sich Gemeinde nennt“ 
und durch das Meer der Zeit fährt!

Unsere Tagesordnung sieht vor:
TOP 1:	 Infos zu ekiba 2032 - Reduktion (30 %) und 	  
	 Transformation
TOP 2:	 ekiba 2032 für uns als Petrusgemeinde Rastatt
TOP 3:	 Dienstende Pfarrer Berbig zum 30.06.2024 	  
	 nach dem letzten Konfi-Kurs; 
	 Abschiedsgottesdienst am 05.05.2024, 10.00 Uhr
TOP 4:	 Jahres- und Wochenplan Petrus 2023 - 2024
TOP 5:	 Verschiedenes

Pfarramt der Evangelischen Petrusgemeinde
Wilhelm-Busch-Str. 8 a, 76437 Rastatt, Telefon 07222 21482, 
E-Mail: pfarramt@petrusgemeinde-rastatt.de
Homepage: www.petrusgemeinde-rastatt.de

Öffnunggszeiten des Pfarrbüros
Montag bis Donnerstag	   9.00 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag	 16.00 . 19.00 Uhr

Wochenspruch
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi. 	
(2. Kointher 5, 10a)

Boten des Todes
Ein Märchen der Brüder Grimm heißt „Boten des Todes“. Darin 
wird von einem jungen Mann erzählt, dem der Tod das Ver-
sprechen gab, er werde ihn nicht unvorbereitet holen, sondern 
ihm vorher seine Boten schicken, damit er sich auf sein Sterben 
einstellen könne. So lebte der Mann vergnügt und unbesorgt. Er 
nahm Krankheit und Schmerzen als vorübergehende Störungen 
und achtete nicht auf die Zeichen des Alters. Sterben werde er 
schon nicht, denn der Tod wollte ja erst seine Vorboten schicken. 
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Doch dann kam der Tod, um ihn zu holen. Erschrocken wehrte 
sich der Mann. Das könne nicht sein, denn er habe keine Boten 
bemerkt. Doch der Tod wies ihn darauf hin, dass er sich wohl 
angekündigt habe: durch Krankheit und Schmerzen und jeden 
Abend, wenn der Schlaf, der kleine Bruder des Todes, ihn ereilte. 
So musste der Mann dem Tod doch folgen.
Es ist gut, wenn wir die Boten des Todes nicht übersehen, die 
Krankheiten und Schmerzen, das Nachlassen der Kräfte, das 
Engerwerden der Grenzen und das Müdewerden im Tun. Das 
erinnert uns daran, dass unser Leben ein Sein auf Abruf und un-
sere Zeit gestundete Zeit ist. Viel wichtiger aber ist, dass wir die 
Boten des Lebens nicht überhören, die uns eine Hoffnung auf 
das ewige Leben geben wollen. Wenn wir die Boten des Lebens 
ganz ernst nehmen, dann können wir auch die Boten des Todes 
richtiger verstehen.
„Wir wollen euch nicht im Ungewissen lassen über die, die ent-
schlafen sind, damit ihr nicht traurig seid wie die andern, die keine 
Hoffnung haben. Denn wenn wir glauben, dass Jesus gestorben 
und auferstanden ist, so wird Gott auch die, die entschlafen sind, 
durch Jesus mit ihm einherführen!“ (1. Thessalonicher 4, 13f)

Blinden- und Sehbehindertenverein 	 
Südbaden e. V. informiert

Einladung zur Adventsfeier am 3. Dezember 2023
Zu unserer diesjährigen Adventsfeier möchten wir neben unseren 
Mitgliedern ganz besonders auch wieder Interessierte sowie von 
Blindheit oder Sehbehinderung betroffene Personen recht herz-
lich einladen. 
Die Veranstaltung führen wir am Sonntag, 3. Dezember, Beginn 
10:30 Uhr im Parkrestaurant, Poststr. 21 in Rastatt durch. Die 
Bushaltestelle Schlossgalerie befindet sich nahe dem Versamm-
lungslokal. 
Nach dem geschäftlichen Teil und einem gemeinsamen Mittages-
sen findet ab 14:00 Uhr eine adventliche Feierstunde statt. Hierzu 
eingeladen haben wir ebenfalls den Oberbürgermeister der Stadt 
Baden-Baden, Herrn Dietmar Späth, in Vertretung des Landrats 
den 1. Landesbeamten des Landkreises Rastatt, Herrn Dr. Jörg 
Peter sowie den 1. Vorsitzenden des BSV Südbaden, Herrn Dieter 
Nutto. 
Wenn es Sie interessiert, dann erfahren Sie an diesem Tage außer-
dem alles über neues im Verein, über Hilfsmittel und vieles mehr. 
Natürlich erhalten Sie auch Informationen über weitere Termine 
der Bezirksgruppe. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 	 
Dann besuchen Sie uns einfach unverbindlich. 
Für eine konkrete Planung wird um Anmeldung bis spätestens 
Montag, 27. November, bei Bezirksgruppenleiter Hans Kühn, 
Dreherstr. 1, 76470 Ötigheim gebeten: Telefon 07222 2 92 21 
oder E-Mail: kuehn-hans@t-online.de.
Im Störungsfall auch beim stellvertretenden Bezirksgruppenleiter 
Hans Hobl unter der Telefonnummer 07222 51884 oder E-Mail: 
hans.hobl@web.de

Riester-Zulage 	  
bis Jahresende sichern

Riester-Sparerinnen und -Sparer sollten sich noch bis zum 31. De- 
zember 2023 die staatliche Riester-Zulage für 2021 sichern. 
Anträge dafür nehmen die jeweils zuständigen Riester-Anbieter 
entgegen. Anträge für „Wohn-Riester“ gehen hingegen direkt 
an die Zentrale Zulagenstelle für Altersvermögen der DRV Bund. 
Die Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg  
(DRV BW) empfiehlt, einen Dauerzulagenantrag beim Riester- 
Anbieter zu hinterlegen, damit die Zulagenzahlung jedes Jahr 
automatisch beantragt wird.

Antrag prüfen und Zulagen sichern 
Für die Zulagenanträge selbständig prüfen sollten alle Sparende 
persönliche Angaben sowie Änderungen bei Gehalt und Lebens-
verhältnissen - wie Hochzeit, Geburt oder Wegfall des Kinder-
geldes. Bei diesen Faktoren sind gegebenenfalls die Eigenbeträge 
zur Riester-Rente anzupassen. Die volle staatliche RiesterGrund-
zulage beträgt 175 Euro pro Jahr. Bis zu 300 Euro pro Kind und 
Jahr können als Kinderzulage zusätzlich gezahlt werden. Vor dem 
vollendeten 25. Lebensjahr sind zudem einmalig 200 Euro als 
„Berufseinsteigerbonus“ möglich. 
Bei der Berechnung der Zulagenhöhe und des entsprechenden 
Eigenanteils helfen die Online-Riester-Rechner der Deutschen 
Rentenversicherung unter www.ihre-vorsorge.de oder unter 
www.riester.deutsche-rentenversicherung.de.

Kontakt zu Servicezentren 
Die DRV BW informiert in ihren 19 Servicezentren für Altersvor-
sorge neutral, unabhängig, kostenlos und leicht verständlich über 
alle Themen der Altersvorsorge (gesetzliche, betriebliche und 
private Altersvorsorge). 
Weitere Informationen unter www.prosa-bw.de.

Sudoku - Lösung

15

Haushaltsaufl ösung
Abgabe von Möbeln und Haus-
haltswaren kostenlos, in Ötig-
heim.
Telefon 07222/2 40 09

ANZEIGE SCHALTEN?
Ihre Anzeige und Anregungen nehmen wir gerne entgegen: 
Telefon: 07245 9270 -19/-20, E-Mail: anzeigen@duerrschnabel.com

Kleinanzeigen

Schlosserei Lienhard
77704 Oberkirch · Gewerbestr. 5
Telefon 07802/7 05 29 50
E-Mail:info@schlosserei-lienhard.de
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Familiäre und einfühlsame  
Betreuung im Trauerfall 
Wir begleiten Sie sensibel und zuverlässig.

·  Einfühlsame und rücksichtsvolle Beratung

· Räumlichkeiten für individuelle Abschiede 

·  Sterbe- und Trauerbegleitung

·  Bestattungsvorsorge

· Freie Trauerreden

 vom Handwerk 
 geprüft

seit  

Soforthilfe im Trauerfall: Tel. 07222 15 11 58 

Steinäcker 1 · 76479 Steinmauern · www.huether-heissler.de

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Wir vermissen dich!

Gerhard Eisele
   * 04.11.1956      † 05.11.2023

Im Namen aller Angehörigen:
Deine Schwester Brigitte mit Familie 
Torsten mit Familie
Deine Neffen:
Joachim, Andreas und Matthias

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fi ndet am 24.11.2023, 
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Steinmauern statt.

Der Tod ist das 
Tor zum Licht am 
Ende eines mühsam 
gewordenen Weges

Franz von Assisi



18

 

 

Pädagogische Fachkräfte 

 

 

für die kath. Kindergärten  
in Durmersheim, Bietigheim,  

Elchesheim-Illingen, Ettlingen, Malsch, 
Marxzell, Rheinstetten,  

Waldbronn und Karlsbad 

Pädagogische Fachkräfte 
(gem. § 7 KiTaG) 

in Vollzeit / Teilzeit 
weitere Infos unter: www.vst-durmersheim.de 

Bewerbung an: 
 
Verrechnungsstelle für 
Kath. Kirchengemeinden 
Hauptstr. 145 
76448 Durmersheim 

Wir suchen 
Wir sind ein Import- und Großhandelsunternehmen für 
hochwertige Fisch- und Meeresfrüchte sowie Feinkost- 
und Fleischspezialitäten.

Für unseren neuen Lagerstandort in Beinheim/Elsass 
stellen wir zum nächstmöglichen Termin ein:

Reinigungskraft (m/w/d)
(für 2 Wochentage)

Ihre Aufgabengebiete:

- Reinigung der Arbeitsräume und Bürofl ächen
- Für die Tätigkeit stehen verschiedene, moderne
 Reinigungsgeräte zur Verfügung!
- Die Arbeitszeiten können an beiden Tagen
 fl exibel gestaltet werden

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung schriftlich
per E-Mail an:

administration@arctic-fresh-seafood.de

Arctic Fresh Seafood GmbH
Am Waldgraben 6 · D-79183 Waldkirch

Stellenanzeigen
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Sudoku - mittel

Beilagenhinweis 
Bitte beachten Sie in unserer 
heutigen Ausgabe die Beilage 	
des myoloft Fitnessclub, 
Durmersheim.

Wenn Sie diesen Text gelesen haben, 
wissen Sie, wie effektiv Werbung 
im Gemeindeanzeiger sein kann.

Wir beraten Sie gerne. 
Ihre Dürrschnabel Druck & Medien GmbH
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Tel. 07222/10 47 90
Fax 07222/15 18 68

Handy 0172/7213796
E-Mail: info@gipser-hertweck.de

Anschrift: Steinäcker 19
76479 Steinmauern

Hertweck
Gipser- & Stuckateurbetrieb
Wir beraten Sie gerne kostenlos und 
unverbindlich zu folgenden Arbeiten:

* Trockenbau 
* Altbausanierung 
* Innen-Außenputz 
* Vollwärmeschutz 
* Fassadenanstriche 
* Gerüstbau 
* Gerüstverleih
* Mehr Infos auch unter:
  www.gipser-hertweck.de

Alle anderen Arbeiten auf Anfrage

DRK Kreisverband
Rastatt e. V.

 Leckere Menüs
 ins Haus gebracht

 Große Menüauswahl,
 auch vegetarische,
 gluten- und laktose-
 freie Gerichte

 Wertvolle Ernährung
 zum Wohlfühlen

Plittersdorfer Str. 1/3
76437 Rastatt
Telefon 07222/9233-22
info@drk-rastatt.de

www.drk-rastatt.de

Täglichwarmes Essen

„Ich genieße jeden Tag
mein Wunsch-Menü!“

©apetito

KVV-Kinowoche für 

Abokund*innen1: 

Tickets ab 5,50 Euro

Kinositz gegen
Bahnsitz.
KVV-Abokund*innen1 können im Herbst auch im Kino preis-
wert Platz nehmen –  vom 23. bis 29. November 2023  
im Filmpalast am ZKM und Universum-City Karlsruhe,  
in der Kulisse Ettlingen und im FORUM Rastatt. 

Wer dort seine Abofahrkarte1 vorzeigt, erhält bis zu zwei 
Filmtickets für je 5,50 Euro (zuzüglich Zuschläge des jewei-
ligen Kinos bei Überlänge und 3D, IMAX ausgenommen). 
KVV-Service-Telefon: 0721 6107-5885

1  Deutschlandticket, Jahreskarte, AboFix, KombiCard, JobTicket BW,  
Firmenkarte, KVV JugendticketBW, Studiticket, Monatskarte, 9-Uhr-Karte,  
ScoolCard und Karte ab 65

Mehr Infos unter  
kvv.de/kinowoche

Regionale Werbung 
lohnt sich.

Rufen Sie uns an.

07245 9270-0
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Ab sofort digital!

SCHHHÖNNNNE 
WEEIIHNNNNAACCHHHTEEN
UND

EIN GUTES 
NEUES JAHR!

M. Mustermann GmbH & Co. KG
Musterstr. 3 · 76477 Musterhausen
Tel. 07245/9270-0
Fax 07245/9270-50
E-Mail: info@mustermann.com
www.mustermann.com

Annahmeschluss:
Freitag, 08.12.2023, 12.00 Uhr

So könnte Ihre Weihnachts- und 
Neujahrsanzeige aussehen:

Musteranzeigen für Ihre

Weihnachts- und 
Neujahrsgrüße
2023/2024

Wunderbare
Weihnachten

Ab diesem Jahr starten wir mit unserem 
 Weihnachts- und Neujahrskatalog digital durch. 

Alle Weihnachts- 
und Neujahrsanzeigen  
können Sie unter 
www.duerrschnabel.com 
oder dem QR-Code 
digital einsehen.

Falls Sie dennoch eine Print-Ausgabe 
 möchten, kontaktieren Sie uns gerne!

M. Mustermann GmbH & Co. KG
Musterstr. 3 · 76477 Musterhausen
Tel. 07245/9270-0
Fax 07245/9270-50
E-Mail: info@mustermann.com
www.mustermann.com
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Kaiserstraße 61
76437 Rastatt

Infoline:  +49 (0) 7222 334 57

info@hoergeraete-lorenz.de
www.hoergeraete-lorenz.de

Damit Sie auch die kleinen Dinge
wieder hören können…

Genießen Sie professionelle Haarschni  e 
und Styling - Dienstleistungen  

in Ihrem eigenen Zuhause.
Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Brigi  e Schneider
Telefon 0176/61 96 87 48

Sicher unterwegs in der dunklen Jahreszeit
Warum das Hören gerade jetzt so wichtig ist
(DJD). Jeder weiß: Bewegung an der frischen Luft ist gesund und 
tut gut. Doch im häufig düsteren Winterhalbjahr kann ein Spa-
ziergang bei Nebel, Regen, Schnee oder einsetzender Dämme-
rung schnell zur Herausforderung werden. Das gilt besonders 
für Menschen mit einem nachlassenden Gehör. Denn ist die 
Sicht getrübt, verlagert sich der Fokus auf andere Sinne – wie 
das Hören. Zudem lauscht man in der Dunkelheit anders als 
bei Helligkeit, weil die Ohr-Auge-Koordination sich verändert. 
Schon eine leichte Hörminderung kann dann zu erhöhter Unsi-
cherheit führen, wenn man unterwegs ist.

Schnell erfassen, was sich nähert
Ob man nun zu Fuß auf schwach beleuchteten Wegen geht oder 
sich im Großstadtverkehr bewegt – herannahende Autos, Bus-
se oder Elektro-Bikes und -roller, aber auch Alarmsignale wie 
Hupe, Klingel, Martinshorn oder bellende Hunde müssen zu-
verlässig wahrgenommen und räumlich eingeordnet werden. 
Nur dann kann man angemessen reagieren und Unfälle ver-
meiden. Doch leider fällt das bei Schwerhörigkeit keineswegs 
leicht. Schwerhörigkeit ist keine Seltenheit. In Deutschland ist 
etwa jeder siebte Erwachsene betroffen, in der Altersgruppe ab 
dem 65. Lebensjahr ungefähr jeder zweite. Digitale Hörgeräte-
hersteller setzen auf Sicherheit und empfehlen besonders in 

der dunklen Jahreszeit die Vorsorge durch einen Hörtest. Dieser 
kann kostenfrei beim HNO-Arzt oder Hörakustiker durchgeführt 
werden. Eine unverbindliche Beratung zur optimalen Lösung – 
etwa durch moderne Hörsysteme – bieten geschulte Experten 
vor Ort. Heutzutage sind solche Geräte winzige Minicomputer, 
die nahezu unsichtbar im oder hinter dem Ohr getragen werden 
und nicht nur das Hörvermögen, sondern auch die allgemeine 
Lebensqualität verbessern.

Modernste Technik für individuelles Hören
Neue Generationen von Hörgeräten ermöglichen die feine Ab-
stimmung auf jede individuelle Situation, so wie man es per-
sönlich gerade möchte und braucht. So sorgt zum Beispiel bei 
der Dualchip-Technologie der eine Chip für kristallklares Sprach-
verstehen, während der andere die Umgebungsgeräusche re-
guliert. Dank moderner Akku-Technologie entfällt mittlerweile 
auch das Wechseln der winzigen Batterien. Die Hörgeräte laden 
induktiv über Nacht. Auf diese Weise ist der Grundstein gelegt, 
um im Winterhalbjahr sicher unterwegs zu sein. Darüber hinaus 
sollten Menschen mit einem schwachen Gehör ihr Verhalten 
unterwegs entsprechend anpassen. So ist bei Dunkelheit helle 
Kleidung – am besten mit Reflektorstreifen – von Vorteil, damit 
man besser gesehen wird. Generell ist es wichtig, sich stets gut 
umzusehen und besonders aufmerksam zu sein.

Bei schlechter Sicht durch Regen, Nebel und früh einsetzende Dämmerung ist 
es wichtig, sich nähernde Autos oder andere Verkehrsteilnehmer auch hören 
zu können.� Foto: DJD/audibene/Kinga/Shutterstock

24 Std. Pfl ege
Wir haben 
Pfl egekräfte

(0 72 21) 
27 68 13
stahlberger-pfl ege24.de
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Ein Pflegebad macht unabhängiger
txn. Irgendwann ist es so weit: Die Kräfte schwinden, Be-
wegungen werden schwieriger, früher selbstverständliche 
Tätigkeiten sind ohne Hilfe kaum noch möglich. Körperliche 
Einschränkungen sind Teil des Alterungsprozesses – und des-
wegen unvermeidbar. Dennoch scheuen sich viele, für diese 
Zeit Vorkehrungen zu treffen. Eigenheimbesitzer haben es 
heute in der Hand, wie lange sie morgen zu Hause versorgt 
werden können. Um bei stärkeren körperlichen Einschränkun-
gen weiter im gewohnten Umfeld bleiben zu können, wird oft 
ein sogenanntes Pflegebad benötigt, das konsequent barri-
erefrei ist und das Pflegepersonal bei der Körperhygiene un-
terstützt. Wer mit 35 Jahren ein Haus baut, denkt in der Regel 
nicht an das Leben als 70-jähriger – sollte es aber. Spielt der 
Begriff „Pflegebad“ bereits in der Planungsphase eine Rol-
le, wissen die Profis aus dem Sanitär-Fachhandwerk, worauf 
zu achten ist. Natürlich möchte nicht jeder in jungen Jahren 
stabile Haltegriffe neben die Toilette montieren lassen. Aber 
es ist eine gute Idee, die Wand an diesen Stellen so zu ver-
stärken, dass sich die Griffe einfach nachrüsten lassen. Ganz 
wichtig ist auch ausreichend Platz. Dusche,  Waschbecken  
und WC sollten mit einem Rollstuhl erreichbar sein. Darüber 
hinaus gibt es Dutzende von Details, auf die es ankommt; 
den Rahmen liefert die DIN 18040-2. Ein Experte ist bei der 
Planung unverzichtbar. An den Kosten für ein altersgerechtes 
Bad beteiligt sich der Staat durch Finanzhilfen. Im akuten Be-
darfsfall gibt es unter Umständen auch Zuschüsse der Kran-
kenkassen. 

txn. Ein altersgerechtes Bad bietet ausreichend Platz ohne Barrieren. Hier wurde viel von dem umgesetzt, was bei kör-
perlichen Einschränkungen für ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden wichtig ist. Worauf es im Detail 
ankommt, wissen die Sanitär-Fachbetriebe vor Ort. � txn-Foto: Kaldewei/ZVSHK
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Zentrales Anliegen 
unserer Pflegeeinrich-
tungen ist es, dass eine 
qualitätsvolle Pflege 
gewährleistet wird, 
Menschen mit Pflege-
bedarf ein weitgehend 
selbstbestimmtes 
Leben führen können 
und pflegende Ange-
hörige in ihrer Aufgabe 
angemessen unter-
stützt werden. 
Wir beraten Sie gerne.

Klinikum Mittelbaden gGmbH
Dr.-Rumpf-Weg 7
76530 Baden-Baden
info@klinikum-mittelbaden.de
www.klinikum-mittelbaden.de

Lichtental Schafberg, Baden-Baden · Lichtental Theresienheim, Baden- 

Baden · Martha-Jäger-Haus, Rastatt · Erich-Burger-Heim, Bühl, Hub 

Pflege- und Betreuungszentrum, Ottersweier-Hub · Ambulanter 

Pflegedienst, Ottersweier · Haus Fichtental Pflege- und Senioren- 

zentrum, Kuppenheim · Junge Pflege, Kuppenheim · Kurzzeitpflege 

Forbach · Hospiz Kafarnaum, Baden-Baden Ebersteinburg

Unsere Pflegeangebote

Hilfe bei Krankheit oder im Pflegefall
Haushaltsnahe Dienstleistungen
txn. Wer auf sich allein gestellt ist und durch Alter oder Krank-
heit den Alltag zu Hause nicht ohne Hilfe schafft, sollte sich 
über haushaltsnahe Dienstleistungen informieren. Dazu ge-
hören Tätigkeiten im Haushalt, die von einem Dienstleister 
erbracht werden können, zum Beispiel Kochen, Putzen, Wä-
schewaschen oder Einkaufen, aber auch Fahrdienste oder 
Begleitung zum Arzt. Wer nach einer Operation auf Hilfe ange-
wiesen ist, kann diese bei der Krankenkasse beantragen und 
erhält dann maximal vier Wochen Unterstützung. Uta Schweig-
ler, LandFrauenGuide beim Deutschen LandFrauverband, rät 
dazu, sich unabhängig zu informieren: „Leben beispielsweise 
Kinder im Haushalt, kann deutlich länger Anspruch auf Unter-
stützung bestehen.“ Aber auch die Pflegekassen unterstützen 
bei haushaltsnahen Dienstleistungen. So wird bei Bedarf ab 
Pflegegrad 1 ein monatlicher Entlastungsbetrag von 125 Euro 
gezahlt – wenn der gewählte Serviceanbieter entsprechend 
zertifiziert ist. Gut zu wissen: Werden die bewilligten 125 Euro 
in einem Monat nicht verbraucht, lässt sich der Rest in den 
nächsten Monat übertragen. Haushaltsnahe Dienstleistungen 
können erheblich dazu beitragen, den eigenen Lebenskom-
fort zu erhalten. Deswegen ist es empfehlenswert, sich vorab 
gut und unabhängig zu informieren – beispielsweise bei den 
Verbraucherzentralen.

txn. Wer nach einer Krankheit oder altersbedingt Hilfe im eigenen Haushalt 
benötigt, kann Unterstützung durch die Kranken- oder Pflegekasse in An-
spruch nehmen. Unabhängige Beratung ist dabei empfehlenswert, Ansprech-
partner vermitteln die LandFrauenGuides vor Ort.� Foto: Bialasiewicz/123rf



24

Reservierungen bitte
ausschließlich unter

0 72 45 / 91 77 91Rheinstraße 54 · 76477 Elchesheim-Illingen

Restaurant

Mittagstisch
immer freitags von 11.30 bis 13.30 Uhr

Auf Vorbestellung auch gerne zum Abholen.

Rheinstraße 54 · 76477 Elchesheim-Illingen

Restaurant Reservierungen bitte
ausschließlich unter

0 72 45 / 91 77 91

Schlachtplattenfest 
am 11.12.2023

Kesselfrische Schlachtplatte
mit gekochten Schweinerippchen, hausgemachten 
Blut- und Leberwürsten sowie saftiges Kassler-
fleisch, dazu Kartoffelpüree mit frischem Faßsauer-
kraut.......  15,90 €

Nur gegen Vorbestellung

24.11.2023  
Festtagssüppchen
mit hausgemachten Markklößchen  .............................................  4,50 €

Kleiner Feldsalat
mit Speck und Croûtons  .................................................................  4,90 €

Saftige Käsespätzle
mit kleinem Blattsalat  ...................................................................10,90 €

Gebratenes Rotbarschfilet
mit Schnittlauchsoße, glasiertem Marktgemüse
und Butterkartoffeln  ....................................................................  14,90 €

„Der Klopper“ Schweinecordon bleu
mit Rahmsoße und Kartoffelkroketten  .....................................13,90 €

Rindergeschnetzeltes vom Weiderind,
mit Butternüdelchen und kleinem Feldsalat ............................17,90 €

01.12.2023    
Kräftige Rinderbrühe vom Tafelspitz, 
mit Gemüse und Leberknödel  ......................................................  4,50 €

Kleiner bunter Herbstsalat
mit Rohkostsalaten  .........................................................................  4,50 €

Gemüseravioli
auf einem pikanten Tomatenragout, 
mit Knoblauch und Parmesan  ....................................................  11,40 €

Goldgelb gebackenes Schweineschnitzel 
„Beckers Special“
überbacken mit Tomaten, Basilikum, Knoblauch
und Käse, dazu Pommes frites  ...................................................  13,90 €

Geschmorte Kohlroulade
deftig gefüllt, dazu schloziger Kartoffelbrei  ............................14,90 €

Arg. Rumpsteak vom Weiderind
mit Pfefferrahmsoße und Kartoffelkroketten  .........................  15,90 €

Seelachsfilet im Pankomantel, knusprig gebacken, 
mit Zitronen-Kräuterdip und Petersilienkartoffeln,
dazu kleiner Blattsalat  .................................................................  14,90 €

Wir haben ab Dezember 2023 
auch den Montag für Sie geöffnet!

76477 ELCHESH.-ILLINGEN · Schulstr. 8 · Tel. 07245/8 30 51 

Das Deutsche Brotinstitut e.V. 
aus Weinheim hat eine 

Qualitätsprüfung unserer Backwaren 
nach den Richtlinien der 

Deutschen Landwirtschaftsgesellschaft (DLG) 
auf freiwilliger Basis durchgeführt.

Michael + Karin Niklaus mit Mitarbeitern

Wir 
haben 
dabei 

für 
unsere 

Produkte 

9 x 
SEHR 
GUT

1 x 
GUT 

erhalten.

Wir hätten viel zum Grinsen:
Anhänger, Automower, Rasentraktoren, Freischneider,  
Hochgrasmäher, Rasenmäher, Schmierstoffe, Akkugeräte, 
Laubsauger, Motorsägen, viele Vorführgeräte,  
Weinbautraktoren, Winzerscheren, Wipp-Kreissägen…

Vom 18. - 25. November 2023  
leeren wir das Lager.
Vorbeikommen, über Rabatte freuen und grinsen.

Grad nix zu lachen?

@duerrschnabelpunktcom 


